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Liebe Sportkameradinnen, 
liebe Sportkameraden,
liebe Freunde und Förderer 
des TSV Elstorf!
Im Rückblick auf 2016 fallen mir natürlich 
prompt die großen Ereignisse ein.
Verabschiedung Hansi – Kreispokalfinale 
– Eröffnung Radsportabteilung – Aufstiege 
der 1. und 2. Herrenmannschaft sowie der 
Damen im Fußball.
Diese sind für mich die etwas „größeren“ 

Ereignisse im Jahr 
2016. 
Es sind aber auch 
ganz besonders 
die kleinen Dinge, 
die unseren TSV 
Elstorf zu dem 
machen, was er ist 
und sein soll. 
Die Frauen und 
Mädchen, die 
Woche für Woche 
das Kindertur-
nen durchführen, der Gesundheitssport, 
die Lauf- oder Walkingkurse, das Sport-
abzeichen, die Jugendtrainer im Ju-Jutsu, 
Hockey,Tischtennis und Fußball usw. 
Die Eltern, die mal eben schnell mit anpa-
cken, wenn es etwas zu organisieren gibt.
Die Bedienung im Vereinsheim, die mal eben 
schnell den Platz vor den Kabinen fegt, 
weil die Fußballer es mal wieder vergessen 
haben.
Und, und, und... 
All diese großen Kleinigkeiten sind für 
unser Vereinsleben die unbedingte Basis.
Wenn wir es auch in Zukunft schaffen, diese 
Tugenden umzusetzen und die Achtung und 
den Respekt untereinander hoch zu halten, 
schaffen wir weiterhin die Basis für Spaß 
und Freude am Sport. 
Hieraus sollen natürlich weiterhin sport-
liche Leistungen gefördert und gefordert 
werden. 
 
MItgliederzuwachs in allen Sparten
Basierend auf den oben beschriebenen 
Tugenden freuen wir uns über ansteigende 
Mitgliederzahlen quer durch alle Sparten. 

Das Selbstverständliche ist das Besondere!
Mitgliederzuwachs!

Ingo Rischer, 1. Vorsitzender
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Vorwort

Gerne erwähne ich, dass diese Entwicklung 
den allgemeinen Trend in der Gesellschaft 
nicht widerspiegelt und uns nicht nur des-
wegen mit Stolz und Freude erfüllt. Natür-
lich wäre dies ohne Unterstützung durch 
Politik und Gemeinde so nicht möglich, 
deswegen auch an dieser Stelle ein herz-
liches Dankeschön für die gute Zusammen-
arbeit. Meine Vorstandskollegen und ich sind 
überzeugt, dass dies auch in der Zukunft 
für alle beteiligten eine WIN-WIN-Situation 
darstellt. 

 
Gerne wünsche ich Euch allen eine schöne 
Weihnachtszeit und ein vor allem ein gesun-
des neues Jahr 2017.

Euer 1. Vorsitzender

Ingo Rischer

Nachruf

Der Sportverein TSV Elstorf e.V. trauert um sein Vereinsmitglied

Ute Nathan
die am 3.11.2016 im Alter von 72 Jahren 

plötzlich und unerwartet verstarb.

Ute Nathan war seit 1981 Mitglied im TSV Elstorf 
und dort aktive Sportlerin in der Turnabteilung.

Ute Nathan war immer sehr eng mit dem Verein verbunden.

Unser Mitgefühl gilt besonders ihrer Familie.

                               Für den den TSV Elstorf e.V.
Der Vorstand
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TSV Elstorf-Info

Der neue „Bufdi“ stellt sich vor

Moin, ich bin Tim von Hacht, 18 Jahre alt 
und ab dem 1. Dezember `16 werde ich 
als Bufdi beim TSV tätig sein. Dieses Jahr 
im Sommer habe ich mein Abitur in Neu 
Wulmstorf gemacht. Direkt danach ging`s 
von Juli bis Ende Oktober nach Kalifornien, 
wo ich in verschiedenen Nationalparks 
Freiwilligendienst im Bereich Umwelt- und 
Naturschutz geleistet habe. 
Seit mehreren Jahren spiele ich Fußball und 
seit zwei Jahren bin ich Fußballtrainer einer 
U11-Fußball-Mannschaft, was mir sehr viel 
Spaß macht. Eine Trainer-Fortbildung in Bar-
singhausen habe ich bereits absolviert.

Meine Aufgaben beim TSV Elstorf
Ich freue mich sehr, dass meine Bewerbung 
als Bufdi beim TSV angenommen wurde 
und dass ich die  Möglichkeit habe, Einblick 
in die Jugendarbeit und ins Vereinsleben 
zu bekommen. So werde ich z.B. das Kin-
derturnen betreuen, sowie beim  Training 
und bei den Spielen mehrere Fußballjugend-

mannschaften  unterstützen.  Zu Spielen der  
1. Herren habe ich ja schon den Stadions-
precher gegeben.

Schon jetzt möchte ich mich für die Unter-
stützung von Ingo Rischer, Jan Svensson, 
Thomas Reichling und Nils Dittmer bedan-
ken, die mich an meine künftigen Aufgaben 
herangeführt haben und dass diese Stelle 
im Bundes-
fre iwi l l i gen-
dienst beim 
TSV mög-
lich gemacht 
wurde. 
Auf das näch-
ste halbe Jahr 
und die Auf-
gaben, die auf 
mich zukom-
men freue ich 
mich schon 
sehr!                                 Tim von Hacht
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Aktuelles + Termine

Bitte unbedingt beachten:
Die Sprechzeiten unserer Geschäftsstelle 
sind jeweils am Montag von 18.00 Uhr bis 
20.00 Uhr, ansonsten bitte grundsätzlich 
nur Nachrichten auf dem Anrufbeantworter 
(04168-539) hinterlassen oder eine Mail an 
TSV-Elstorf@t-online.de senden. Grund-
sätzlich sollten alle Probleme zunächst über 
die zuständigen Abteilungs- oder Übungslei-
ter abgewickelt werden. 
Vielen Dank!

TSV- Bundesliga-Tipp 
Bei der im November 2016 ausgelaufenen 
ersten Tipprunde der Bundesliga Saison 
2016/2017 hatten wir beachtliche 66 Teil-
nehmer/innen. Die große Resonanz liegt 
auch an den exklusiv für die Tipprunde von 
Dirk Holst, Inhaber der Firma Taxi-Tille, 
verfassten Kommentaren zu den Tabellen-
ständen der Tipprunde und des „großen, 
übermächtigen“ HSV. Sieger wurden nach 
einem spannenden Kopf-an-Kopf-Rennen 
gemeinsam mit der gleichen Punktausbeute  

Petra Meier (Neu Wulmstorf), Otto Tamke 
(Eversen-Heide), Helmut Visser (Eversen-
Heide), Maik Dammann (Neu Wulmstorf) 
und Andreas Zdzieblik (Neu Wulmstorf).    

Wer Interesse hat, in die Tipprunde neu 
oder wieder einzusteigen, holt sich im 
Vereinslokal die Tipp-Vorlage oder fordert 
sie unter TSV-Elstorf@t-online.de an. Der 
Einsatz beträgt 10,00 € und wird zur Hälfte 
an die vier Besten ausgeschüttet. Mit der 
anderen Hälfte unterstützen wir die Fuß-
ballabteilung. 

DJH-Mitgliedschaft
Auch im Jahr 2017 bleibt der TSV Elstorf 
Mitglied des Deutschen Jugendherbergs-
werks. Trainer und Betreuer erhalten für 
den Fall einer Nutzung von Jugendherber-
gen mit ihren Mannschaften die DJH-Grup-
penkarte bei Kassenwart Jörg Brennecke. 
In den Vorjahren erfolgte eine gelegentliche 
Nutzung durch die Mitglieder des TSV Els-
torf.

Schlaglichter und Termine knackig, kurz und aktuell
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 Aktuelles + Termine

Bestandene Prüfung der B Lizenz 
in „Sport in der Prävention“
Herzlichen Glück-
wunsch an Manuela 
Mercier. Sie hat die 
Prüfung für die B 
Lizenz „Sport in der 
Prävention“ bestan-
den. Die Übungsleiter 
und Trainer erlernen 
hierbei die Grundlagen der Prävention von 
Erkrankungen durch Bewegung und Ent-
spannung. 

Termine, Termine, Termine …

21.01.17 Internes Hallenturnier 
Herrenmannschaften, A-Jugend und evtl. 
Damen treten in der Uwe Seeler Halle in 
Fischbek von 16.00 – 19.00 Uhr an.
Anschließender Playersnight im Vereinslokal 
Sportanlage TSV Elstorf Schützenstraße.

04.02.17 Bosselturnier 
Start Sportanlage TSV Elstorf Schützenstraße 
um 12.30 Uhr.  Anmelden im Vereinsheim 
oder unter bufdi@tsv-elstorf.de

09.06. – 11.06.17 Jugendfußball Cup
Sportanlage TSV Elstorf Schützenstraße

02. 10. – 04.10.17 Ferienfußballschule
Sportanlage TSV Elstorf Schützenstraße
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Fanshop TSV Elstorf

Ein Besuch beim Fanshop lohnt sich:
www.tsv-fanshop.de

Herzlich willkom-
men auf TSV-Fan-
shop.de! Dort finden 
Sie Fanartikel für den 
TSV Elstorf v. 1925.
Für jede Abteilung 
haben wir etwas Pas-
sendes: Schals, Sti-
cker, Pinnadeln oder 
wonach auch immer 
Sie suchen. Schauen 
Sie sich einfach um! 
Das Angebot wird 
beständig erweitert. 
Und falls Sie sich 
etwas wünschen, 
das wir noch nicht 
im Angebot haben, 
setzen Sie sich bitte 
über das Kontaktfor-
mular der Seite mit 
uns in Verbindung! 
Wir werden nach 
Möglichkeit auf alle 
Wünsche eingehen.

So funktioniert es: 
Sie suchen sich die 
gewünschten Artikel 
aus und notieren 
die Bezeichnungen. 
Anschließend klicken 
Sie auf „Bestellen“ und füllen das Formular 
aus. In das Feld Bestellung schreiben Sie, 
welche Artikel Sie in welcher Ausführung 
und wie oft haben wollen. Bitte geben 
Sie für Rückfragen unbedingt eine gül-
tige E-Mail-Adresse und Telefonnummer an. 
Wenn Ihre Bestellung bearbeitet wurde, 
wird Ihnen diese mit einer beigelegten 
Rechnung zugeschickt.

Versandkosten
Der Versand ist innerhalb der Gemeinde 
Neu Wulmstorf kostenlos.

Zahlungsarten
Die Bezahlung erfolgt auf Rechnung.

Kontakt : Ronald Bartens
Telefon: 0173 - 355 08 17
E-Mail: 
ronald-bartens.jj-germany@t-online.de

TSV-Cap

TSV-Aufkleber

TSV-Pin

TSV-Schal

TSV-Regenschirm

45
Jahre

1970-2015
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Sportler Treff TSV Elstorf

Getreu diesem Motto startete der TSV 
Elstorf zu Beginn 2015 einen selbstbe-
wussten Versuch. Die Führung des regional 
angesehenen Vereinsheimes des TSV wurde 
in die eigene Hand genommen. 
Mittlerweile lässt sich das als voller 
Erfolg titulieren!

Das Vereinsheim bietet tolle Räumlichkeiten 
(inklusive überdachter Terrasse), die seit 
geraumer Zeit nicht mehr nur Vereinsmit-
gliedern eine Freude bereiten. Viele fanden 
auf der Suche nach einem Ort für pri-
vate Interessen mit dem „Sportler-Treff“ 
ihre Optimallösung. Vor allem aufgrund der 
unvergleichbar zuvorkommenden Bewirt-
schaftung durch die „CREW“, einem rei-
bungslos funktionierendem Team – eines 
unserer Aushängeschilder. 

In diesem Jahr wurde hier ausgelassen gefei-
ert oder bedeutsam konferiert.  
Wer also Interesse hat, unser Vereinshaus 
inklusive unserer variablen Angebote zu 
mieten, ist herzlich eingeladen uns zu kon-
taktieren. 
Und auch alle Fußballfreunde sind selbstver-
ständlich weiterhin willkommen. 
Da der „Sportler-Treff“ sich ebenso offi-
zielle „Sky Sportsbar“ nennen darf, bieten 
wir ihnen die Bundesligahighlights LIVE auf 
unserer buchstäblich bildschönen Leinwand.

Unser „Sportler-Treff“ – attraktiv seit eh und je, 
nun begehrenswert für ausnahmslos Jedermann!
Selbst ist der Mann „DIE CREW“. 
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 Fußball

Jugendfußball und der Förderclub 
„Elstorfs Talentschmiede“

Anfangen möchte ich in diesem Bericht 
mit der allgemeinen Situation in der 
Sparte Jugendfußball / Juniorinnen und 
Junioren des TSV Elstorf.
Gestartet sind wir zum Saisonauftakt mit 
den Mannschaften aus den Jahrgängen 1998 
- 2009, wobei leider nicht alle Jahrgänge zum 
Spielbetrieb gemeldet sind. Dies betrifft die 
Jahrgänge 2002 und 2003.
Das Team der 98er um Trainer Frank Gro-
bitzsch ist zusammen mit dem Jahrgang 
1999 als ältere A-Jugendmannschaft (U19) 
gemeldet worden. 
Der Jahrgang 2000 (U17) besteht weiterhin 
aus einer Jugendspielgemeinschaft (JSG) mit 
dem TVV Neu Wulmstorf. In diesem Jahr-
gang nehmen zwei Mannschaften an dem 
laufenden Wettbewerben teil. 
Alle weiteren Mannschaften U08, U09, U10, 
U11, U12, U13, U16, U19 sowie die B-Juni-
orinnen sind als eigenständige TSV Elstorf 
-Teams für den Spielbetrieb gemeldet.
Vergessen möchte ich nicht den Jahrgang 
2002 (U15), der nicht am Spielbetrieb der 

Feldserie teilnimmt, aber weiterhin seine 
Trainingseinheiten absolviert und sich für die 
Hallenkreismeisterschaft vorbereitet.
Die B-Juniorinnen bekamen Verstärkung von 
sechs Mädchen des FC Este 2012, die 
als Gastspielerinnen das Team von Tanja 
Petrasovits unterstützen. Diese sechs Mäd-
chen haben sich nach einer kurzen  Ein-
gewöhnungsphase hervorragend integriert 
– herzlich Willkommen beim TSV Elstorf.

Neue Strukturen sichern die 
Eigenständigkeit
Heutzutage ist es leider nicht mehr selbst-
verständlich, das ein „Dorfverein“ wie wir es 
sind, seine Eigenständigkeit behaupten kann. 
Hierzu bedarf es vieler helfender Menschen, 
die sich in die Vereinsarbeit einbringen, egal 
in welcher Art und Weise – ob als Platzwart, 
Trainer, Betreuer, Schiedsrichter, Ideengeber,  
Sponsor usw. An dieser Stelle möchte ich 
einmal behaupten, dass sich diesbezüglich 
speziell in den letzten zwei Jahren einiges 
getan hat, was die Struktur, Organisation 
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Fußball

und Weichenstellung für die nächsten Jahre 
betrifft.
Angefangen mit der Ausarbeitung und Fer-
tigstellung des „Leitfadens“ für die gesamte 
Fußballabteilung, die Einführung einer 
Schiedsrichterverantwortlichen plus einem 
Vertreter, bis hin zu dem in diesem Jahr ins 
Leben gerufenen Förderclubs für die Jugend-
fußballabteilung „Elstorfs Talentschmiede“.
Die Mitglieder des Förderclubs, fußball-
begeisterte Fans, Eltern, Familien, Firmen, 
Mannschaften aus dem Jugend- und Herren-
bereich haben einen großen Teil dazu bei-
getragen, wo wir uns Stand heute befinden. 

Gute Trainerversorgung
Dank der finanziellen Unterstützung ist es 
uns ermöglicht worden, in kürzester Zeit 
für fast alle Mannschaften einen zweiten 
Trainer zur Verfügung zu stellen. Diese Trai-

ner haben größtenteils ihre Aufgabe schon 
angetreten oder werden in naher Zukunft 
zu uns nach Elstorf kommen und ihre neue 
Mannschaft tatkräftig unterstützen. Ein Teil 
der neuen Trainer kommt aus den eigenen 
Reihen des TSV Elstorf, z.B. der ehemaligen / 
aktuellen A-Jugend wie Juliano Jantzen, Tarek 
Berlin (beide U08), Julius Esmann (U12) 
und Benedikt Robbe (U11). Weiterhin sind 
bereits neue Trainer im Einsatz, die selber in 
anderen Vereinen Fußball spielen, sich aber 
entschieden haben, den TSV Elstorf in der 
Jugendarbeit zu unterstützen und zu fördern 
– Lars Jungjohann, Jonas Fritz (beide U09), 
Dennis Hoffmann (U13). 
Dies haben wir insbesondere unserer her-
vorragenden Infrastruktur zu verdanken – 
vier Trainingsplätze davon drei mit Flutlicht-
anlage sowie dem dazugehörigem Kunst-
rasenplatz.
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Weiterhin steht Hanni (Heinz-Werner 
Meier) neben seiner Trainertätigkeit bei der 
U10 und U16 allen Mannschaften mit Tipps 
und Ratschlägen zu den Trainingsinhalten 
und Abläufen zur Verfügung. 

Weitere Fördermitglieder sind 
herzlich willkommen
Es ist noch ausreichend Platz auf der eigens 
dafür kreierten Tafel des Förderclubs, die 
sich im Eingangsbereich des Vereinsgeländes 
befindet (siehe Foto).

Für Fragen stehe ich gerne zur Verfügung, 
Flyer mit den wichtigsten Informationen 
liegen im Vereinslokal aus. 
Momentan sind wir in der Situation, dass wir 
sagen können, im Bereich der Mannschafts-
verantwortlichen sind wir gut aufgestellt, für 
die 12 Mannschaften sind zur Zeit 22 Trainer 
sowie 12 Betreuer tätig.
Die Förderung der Jugendarbeit haben wir 
uns auf die Fahne geschrieben, der Anfang 
ist gemacht, nun wird es langsam aber kon-
tinuierlich weitergehen, Auf- und Ausbau 
der vorhandenen Mannschaften und natür-
lich Neugründungen von Mannschaften. Wir 
werden und können dies aber nicht von 
heute auf morgen umsetzen, dies benöti-
gt Zeit, Geduld und vor allem Kinder, die 
weiterhin Fußball spielen möchten, Jungen 
sowie Mädchen.

Der Weg ist das Ziel – das Ziel ist es, die 
Eigenständigkeit der Jugendfußballabteilung 
des TSV Elstorf zu erhalten und fördern.
Neue Spieler und Spielerinnen sind in allen 
Jahrgängen gerne gesehen und herzlich will-
kommen. Also kommt vorbei, schaut zu, 
macht mit und werdet ein Teil der Jugend-
fußballabteilung des TSV Elstorf.
Sei schlauer wird TSV´er!!!

Last but not least
Ein Dankeschön an den Damen- und Her-
renbereich, die uns bei den Spielen der U09 
- U13 mit Schiedsrichtern unterstützen. Ein 
ganz spezielles Dankschön geht an Stefan 
Heinen und Pascal Wölk. Diese beiden trai-
nieren das zweite Jahr in Folge die Torhüter 
aller Jugendmannschaften und haben schon 
ihre eigene kleine Fangemeinde.
Mein Dank richtet sich ebenfalls an alle, die 
uns in irgendeiner Weise unterstützten oder 
unterstützt haben, vielen Dank im Namen 
aller Jugendfußballer des TSV Elstorf!!!

Mit sportlichen Grüßen und einem immer 
offenem Ohr,

Thomas Reichling 
Jugendfußball – TSV Elstorf

Weitere Informationen zu allen Themen 
erhaltet ihr auf der Homepage des TSV 
Elstorf
http://www.tsv-elstorf.de/index.php/sport-
arten/fussball-junioren 
oder per E-Mailanfrage an: 
jugend-fussball@tsv-elstorf.de
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Fußball

 1.+2. Weihnachtstag 

Büffet

Fußball mit Spaß!

Seit vier Monaten wird unser Fußball-
platz in Elstorf von einer neuen Fußball-
mannschaft erobert: Der U08!
Gestartet sind wir mit sechs Kindern. Mitt-
lerweile gehören 14 motivierte Kicker zu 
unserem Kader. Hauptsächlich aus den Jahr-
gängen 2009/2010. Die ersten Siege konn-
ten wir auch schon bereits einfahren.

Unsere neuen Trainer, Juliano Jantzen und 
Tarek Berlin sowie unser Betreuer Daniel 
Wycisk, vermitteln den jungen Fußballfreun-
den erstmal das richtige Ballgefühl – und 
das mit Spaß!
Vor allem freuen sie sich, den Nach-
wuchskickern schon in frühen Jahren 
neben dem Fußballspielen wichtige 
Eigenschaften für die Zukunft vermitteln 
zu können, wie Teamfähigkeit und Ver-
antwortung.
Durch die großzügigen Spenden der 
Firma Hugo Pfohe GmbH aus Ham-
burg und der Arztpraxis Dr. Christian 
Hartmann aus Neu Wulmstorf wurden 
die Kinder mit komplett neuen Trikots 
und Trainingsanzügen ausgestattet. Dies 
sorgte für strahlende Augen.
Der TSV Elstorf bedankt sich herzlich 
für die Unterstützung und ist davon 
überzeugt,  dass es in den coolen Outfits 
weiterhin sportlich bergauf geht.

Unsere Trainingszeiten:
Dienstag 17.00 – 18.30 Uhr
auf dem Sportplatz Schützenstraße
Donnerstag 17.00 – 18.30 Uhr
auf dem Sportplatz Schützenstraße

Trainer 
Juliano 
Jantzen, 
Betreuer 
Daniel 
Wycisk, 
Trainer 
Tarek Berlin 
(von li. nach 
re.)

Sponsor Trainingsanzüge Dr. Christian Hartmann

Sponsor Firma Hugo Pfohe GmbH, Hamburg
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U9 auf Kurs

Seit anderthalb Jahren spielen 
die Nachwuchsfußballer des 
Jahrgangs 2008 (U9) im Liga- 
betrieb. Nach den üblichen 
Startschwierigkeiten mit teils 
deutlichen Niederlagen ist 
ein Fortschritt unverkennbar. 
Wir haben mittlerweile eine 
funktionierende Mannschaft, 
die immer mehr zusammen-
wächst und zusammenspielt. 
Als Konsequenz mehren sich 
die Erfolge auf dem Platz. 

Neue Trainer
Im ersten Jahr hat Trainer 
Rasmus Günter die Grund-
lagen geschaffen und wichtige Aufbauar-
beit geleistet. Seit Juni haben wir zwei 

neue engagierte Trainer, deren Handschrift 
bereits erkennbar ist. Jonas Fritz und Lars 

Fußball
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Fußball

Jungjohann arbeiten sehr erfolgreich daran, 
ein Team zu formen und das Zusammen-
spiel zu verbessern. Beide bringen wertvolle 
Erfahrung als aktive Fußballer ein. Lars 
spielt bei den Dritten Herren des TVV Neu          
Wulmstorf und Jonas erlebt derzeit mit 
Buchholz 08 einen Höhenflug in der Oberli-
ga Hamburg, wo sich die Mannschaft in der 
Spitzengruppe behauptet. Wir freuen uns 
sehr, dass wir Jonas und Lars als Trainer der 
U9 an Bord haben. Gerade bei den jüngsten 
Jahrgängen ist ein Trainergespann sehr wich-
tig und hilfreich.

Erfolgreiche Hinrunde
Die Hinrunde der U9 des TSV Elstorf in der 
2. Kreisklasse verlief sehr erfolgreich. Nach 
einem dramatischen 5:5 zum Auftakt beim 
VFL Maschen gab es im Anschluss einen 5:3 
Sieg gegen Jesteburg. Anschließend mussten 
wir beim Spitzenteam von Meckelfeld eine 
knappe 5:8 Niederlage einstecken. Es folgten 
ein spannender 3:2 Sieg gegen Holm-Sep-
pensen, eine unglückliche 3:6 Niederlage in 
Welle und ein souveränes 7:4 in Rosengar-
ten. Die Herbstferien haben uns dann leider 
etwas ausgebremst 
und es gab zwei Plei-
ten in Folge. Das letz-
te Spiel der Hinrunde  
konnten wir dann aber 
klar und deutlich mit 
9:0 in Jesteburg gewin-
nen – der höchste Sieg 
in der Geschichte der 
U9! Mit diesem Erfolg 
überwintern wir auf 
Platz 4. Das ist eine 
sehr erfreuliche Zwi-
schenbilanz – und für 
reichlich Tore war auch 
immer gesorgt.

Hoffen wir auf eine ebenso erfolgreiche 
Rückserie. Die ambitionierte, aber nicht 
unrealistische Zielvorgabe lautet, die Saison 
als Tabellendritter zu beenden. 
Zum Zwischenfazit gehört nicht nur der 
Tabellenplatz, sondern auch die Erkenntnis, 
dass eine gute Infrastruktur und engagier-
te Trainer wichtige Erfolgsfaktoren in der 
Jugendarbeit sind. Darüber hinaus braucht 
es schlicht Zeit und Geduld, die wir den Kin-
dern geben müssen, damit sie in den Sport 
hineinwachsen können. 

Fußballbegeisterte Kinder sind herzlich 
willkommen
Um auch die kommenden Jahre mit einer 
funktionierenden Mannschaft und einem 
hinreichend großen Kader erfolgreich zu 
sein, suchen wir weiterhin Verstärkung. Fuß-
ballbegeisterte Kinder des Jahrgangs 2008 
sind herzlich zu einem Probetraining einge-
laden. Während der Winterpause trainieren 
wir jeden Mittwoch von 16 – 17 Uhr in der 
Schulsporthalle. 
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Die 2006er suchen für die kommende 
Saison noch tatkräftige Unterstützung 
von motivierten und Fußballbegeister-
ten Jungen und Mädchen. 
Wenn du Lust auf Fußball hast und moti-
viert bist, mit deinen Freunden ein bisschen 

zu kicken, dann komm gerne zu einem Pro-
betraining vorbei. 

Unsere Trainingszeiten während 
der Wintermonate sind: 
dienstags, 17.00 – 18.00 Uhr 
Sporthalle an der Grundschule Elstorf 
donnerstags, 17.00 – 18.30 Uhr 
Kunstrasenplatz in der Schützenstraße.

Ab dem Frühjahr trainieren wir montags 
17.00 – 18.30 Uhr sowie donnerstags zwi-
schen 17.00 und 18.30 Uhr jeweils auf der 
Sportanlage des TSV Elstorf in der Schüt-
zenstraße. 

Wir freuen uns auf Dich!

Die U11 sucht Unterstützung!

Fußball
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Aufstockung des Trainerteams bei den 
2005er-D-Junioren

Neben Marco Brommer und 
Finn Lasse Reichling verstärkt 
seit Oktober 2016 Julius Esmann 
das Trainerteam. Julius kickt bei 
den U-19 Junioren und in der 1. 
Herren des TSV Elstorf.
Mit der neuen Zusammenset-
zung der Kompetenzen Erfah-
rung, Lizenz und direkte Verbin-
dung zum Herrenbereich ist der 
2005er Jahrgang im Trainingsbereich für die 
Zukunft gut aufgestellt.

Trainingszeiten
Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr
Freitag 16.30 – 18.00 Uhr 
auf der Sportanlage Schützenstraße.

Gruß Schleicher
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Die 2001er gehen ihren Weg!

Der Jahrgang 2001 hat in der Kreisklasse  
den Aufstieg nur knapp verpasst.
Trotzdem sind die Trainer Hanni Meier 
und Jürgen Klippstein hoch zufrieden mit 
der Entwicklung der Mannschaft. Vor zwei 
bis drei Jahren hatten die Jungs personell 
noch Schwierigkeiten, sind jetzt aber wieder 

bei einer Kaderstärke von ca. 19 Spielern 
angelangt.
Ein großer Teil der Mannschaft spielt schon 
seit ca. 10 Jahren zusammen und es scheint 
so, als wenn der Jahrgang komplett bis zur 
A-Jugend zusammen bliebe.
Die Jungs kennen einander sehr gut, so ist 
es kein Wunder, dass die Trainingsbeteiligung 
bei  über 90 % liegt. Die Stimmung ist immer 
gut und der Erfolg soll über Spaß und Freu-
de kommen.

Auf diesem Wege auch ein Dankeschön an 
Trikotsponsor Johannes Natter aus Mellau  
– Bregenzer Wald in Voralberg.

Stephan und Ingo 



27

Fußball

A-Jugend mit frischer Verstärkung
Nachdem die letzte Saison für 
die A-Jugend ein erfolgreiches 
Ende nahm, gingen die Spieler 
vom 1997er Jahrgang zum größ-
ten Teil in den Herrenbereich. 
Die meisten Spieler aus dem 
1998er Jahrgang traten nun ihr 
letztes Jahr im Jugendbereich 
an. Um einen breit aufgestellten 
Kader bieten zu können, wurde 
ein Fusion mit der Mannschaft des 1999er 
Jahrgangs eingegangen.
Dazu kam zu Beginn der Saison noch wei-
tere Verstärkung in Form von Dragun Garic 
und André Bruns. 
Frank Grobitzsch führte das Training der 
A-Jugend auch in diesem Jahr fort und stand 
vor der Herausforderung, in kurzer Zeit 
eine neue Mannschaft zu formen.

Der erste Erfolg ließ nicht lange 
auf sich warten 
Im Bezirkspokal wurde die U19 des TV 
Welle (Landesliga) in einem spannenden 
Spiel mit 3:2 geschlagen. In der nächsten 
Runde des Bezirkspokals war mit dem MTV 
Soltau wieder ein Landesligist an der Schüt-

zenstraße. Auch dieses Spiel war wieder 
vom Kampf und Siegeswillen der Mannschaft 
geprägt, jedoch stand es nach dem Abpfiff 
und einem Last-Minute-Tor 3:2 für den MTV.
Im Kreispokal war die Mannschaft ebenfalls 
erfolgreich und schaffte es bis in das Halbfi-
nale, wo dann in einem kuriosen Spiel gegen 
Fleestedt Schluss war.
In der Liga steht die Mannschaft zurzeit nach 
drei Siegen, einem Unentschieden und drei 
Niederlagen auf dem 6. Platz der Kreisliga.

Wir blicken nun mit Zuversicht auf das letz-
te Spiel in diesem Jahr gegen Ochtmissen 
und verabschieden uns dann in die verdiente 
Winterpause.
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Nachdem in der Saison 2015/16 doch das 
eine oder andere Spiel schwierig wurde 
bzw. nicht angetreten werden konnte, wuss-
ten wir, die nächste und außerdem letzte 
gemeinsame Spielsaison für die Mädels, 
werden wir nicht schaffen. Wir sind einfach 
zu wenige. Wenn Krankheit oder anderes 
dazwischen kommt, bekommen wir es nicht 
mehr hin.Frauke Borelius, Betreuerin der 
FC Este Mädels, hatte das gleiche Problem. 
Nur noch sechs Mädchen waren da, da der 
Rest bei den Damen eingruppiert wurde, 
weil sie zu alt waren für die B-Juniorinnen. 
Bei unserem Punktspiel sprach sie mich an, 
ob wir uns nicht zusammentun wollen – mit 
Gastspielrecht.
Wir haben überlegt, eine Umfrage bei 
unseren Mädels gestartet und entschieden: 
ja, wir versuchen es.

Inzwischen läuft es  …
Schnuppertraining, Kennenlernen der ehe-
maligen und jetzigen Trainer und Betreuer.
Und … Was soll man sagen, es klappt super. 
Nach den ersten Spielen noch nicht ganz 
zusammenpassend, läuft das Leder inzwi-

schen immer besser. Mittlerweile sind wir 
am Ende der Hinrunde Tabellenführer und 
haben eine Menge Spaß. 
Am Ende der Saison werden wir wieder am 
Beachsoccerturnier in Damp teilnehmen 
– als Saisonabschluss.Wir Trainer/Betreuer 
haben jetzt schon Angst ;)

Vielen Danke für die Unterstützung
Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle 
bei unserem Trikotsponsor DeVries GmbH, 
der uns superschnell Trikots gesponsert hat, 
damit wir einen Satz für alle Mädels haben.
Des weiteren bei unseren Eltern, sei es 
von Este oder Elstorf. Bei Ralph Petraso-
vits, wenn beide Trainer nicht können, und 
natürlich bei Thomas Reichling für seine 
immer offenen Ohren, genauso wie bei 
unseren Platzwarten John und Werner. 

Eure B-Mädels mit Britta, Tanja und Olaf

Derby mal anders …

THOMAS BEECKEN
FRISEUR

Bahnhofstr. 54    21629 Neu Wulmstorf
Telefon 040 7009990

thomasbeeckenfriseur.de
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Frauenfußball – von den Männern 
dieser Welt weitestgehend belä-
chelt, selten unterstützt und wenig 
gefördert. Und die meisten Frauen 
müssen zähneknirschend zugeben, 
dass sie ja auch lieber den Män-
nern beim Spielen zuschauen. Mehr 
Tempo, mehr Körpereinsatz und oft 
natürlich auch mehr Zuschauer, die 
für Stimmung sorgen. 

„Jeder für Jeden“ 
Aber beim Fußball geht es ja, zum Glück, 
nicht nur um die 90 Minuten jeden Sonntag 
auf dem Platz. Da geht es um viel mehr. Im 
Mittelpunkt steht die Mannschaft, das Team, 
die Gemeinschaft. Bei uns, den Damen des 
TSV Elstorf, ist der Teamgeist der stärk-
ste Antrieb für unseren Erfolg. „Jeder für 
Jeden“ wird bei uns ganz groß geschrieben, 
wir funktionieren. Und zwar alle zusammen. 
Natürlich ist das nicht selbstverständlich 
und dieser Zusammenhalt entsteht auch 
nicht nach einer Woche. 

Als unser Team sich im Winter 2013/2014 
neu zusammen fand, waren wir neun Mädels. 
Darunter alte Hasen, Zurückkehrer und 
Neulinge. Heute, im Winter 2016, sind noch 
fünf Frauen dieser Anfangstruppe im Team.
Das Trainerteam, bestehend aus Ralph 
Petrasovits und Max Dormann, schaffte es, 
uns mit ganz viel Ruhe, Geduld und Spaß 
bei der Stange zu halten, bis wir dann im 
Sommer 2014 genug Spielerinnen hatten 
und für den Spielbetrieb in der Kreisklasse 
gemeldet werden konnten. 

Frauenfußball TSV Elstorf
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Hatte ich Spaß erwähnt? 
Wie wichtig der Faktor „Spaß“ war, zeigte 
sich, als wir in der Saison 14/15 des Öfte-
ren mit nur 10 oder 11 Mädels zu Spielen 
gefahren sind, Siege zur absoluten Seltenheit 
wurden, Spielerinnen kamen und gingen. 
Jedes Mal sind wir als Team auf den Platz 
gegangen und auch als Team wieder in die 
Kabine, aufgegeben wurde nie. Wir spielten, 
um Spaß zu haben, weil wir Fußball lieben 
und um uns zu bewegen. Ein Sieg war eine 
schöne Belohnung, aber auch wenn wir ver-
loren, hatten wir immer Spaß an der Sache.

Trainer kommen – Trainer gehen
In dieser Zeit kam auch ein dritter Trainer 
dazu, Andrew Tierney. Trotz einiger anfäng-
licher Verständigungsschwierigkeiten berei-
cherte Andy unser Training mit seiner Erfah-
rung und seinen tollen Ideen. Beruflich war 
er leider oft mehrere Monate lang weg, aber 
umso größer war die Freude, wenn er wie-
der da war. 
Während der Saison entschied Ralph, sich 
aus dem Trainerteam zurückzuziehen und 
überließ Max das Feld. Die Qualität des 
Trainings nahm aber keinesfalls ab, sondern 

wurde mit Andys tatkräftiger Unterstützung 
nur noch besser. Die Saison wurde relativ 
unspektakulär beendet und es ging direkt in 
die Vorbereitung für die nächste Saison. 
Erneut gab es im Hinblick auf den Trainer 
einen Rückschlag, Max Dormann konnte 
uns aus beruflichen Gründen nicht mehr 
trainieren und aufgrund der häufigen Abwe-
senheit von Andy war es an der Zeit, sich 
einen neuen Trainer zu suchen. Kaum hatten 
wir mit dieser Suche begonnen, erklärte 
sich Winni Meier, zu dem Zeitpunkt bereits 
Trainer der 3. Herren, bereit, uns zu über-
nehmen. Mit welchem Engagement er das 
tat, zeigte sich bei jedem Training und jedem 
Spiel. Außerdem schaffte es Winni, einige 
neue Sponsoren an Land zu ziehen. 

Das Team wächst
Nach und nach begannen 
die damaligen B-Mädels 
dazu zu stoßen, mit zu 
trainieren und auch mit 
zu spielen. Für die Damen 
ein absolut willkommener 
Zuwachs, denn das Poten-
zial der „Kleinen“ war 
nicht zu übersehen. Wir 
sind also in der Saison 
15/16, alles ist neu, Lang-
zeitverletzte und wieder 
in den Norden Gezogene 
kehren zurück, der Kader 
ist groß und vielseitig. 
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Aber: Eine neue 
Torwartin muss 
her. Unsere Tanja 
hat sich erwei-
chen lassen und 
sich ohne jegli-
che Erfahrung 
ins Tor gestellt. 
In der Saison, 
die dann folgte, 
lebte sie von 
unserer überra-

genden Abwehr, aber dank des Torwarttrai-
nings sind klare Fortschritte zu sehen. 

Die Saison 2015/16
Am Anfang der Saison 15/16 stand eine 
ärgerliche Niederlage gegen die Damen des 
TVV Neu Wulmstorf im Kreispokal. Danach 
wurde in der Liga alles gewonnen, was es zu 
gewinnen gab. Im Winter spielten wir unsere 
erste Hallensaison, aber das war für uns eher 
Nebensache und Mittel zum Zweck, nämlich 
fit zu bleiben in der Pause. Denn zum ersten 
Mal waren wir so mutig, das große Wort 
„Aufstieg“ in den Mund zu nehmen. Die 
Erwartungen sollten klein gehalten werden, 

aber nach weiteren Siegen in der Rückrunde 
war klar: Mit einem Nichtaufstieg geben wir 
uns auf keinen Fall zufrieden. Zwar reichte 
es für die Meisterschaft in dieser Saison 
nicht, aber der Aufstieg konnte bereits vor 
dem letzten Spieltag klar gemacht werden. 
Die Freude war groß, gefeiert wurde bei der 
Saisonabschlussfahrt auf Helgoland. Doch 
vermutlich genau so groß war auch bei fast 
allen Spielerinnen die Angst. Die Angst vor 
den neuen Gegnern in der Kreisliga. Diese 
Angst wandelte sich aber sehr schnell in 
Respekt und jetzt scheint es vor jedem Spiel 
nur noch Aufregung zu sein. Der ganz nor-
male Wahnsinn also.

Erneuter Trainerwechsel und -zuwachs
Vor der Saison 16/17 gab es eine wei-
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tere Veränderung im 
Trainerteam. Andrew 
übernahm nun die 3. 
Herren, Winni konzen-
trierte sich voll auf uns. 
Außerdem gewannen 
wir mit Simon Pelzer 
und Bianca Schoblo-
cher aka Angel einen 
tollen Co-Trainer und 
eine unglaublich erfah-
rene und charakter-

starke Betreuerin/Torwarttrainerin dazu. 
Simon strahlt eine große Gelassenheit aus, 
während Angel uns positives Feuer unterm 
Hintern macht. Und für viele das Beste am 
neuen Trainerteam: Endlich eine Frau! 

Die Saison 206/17
Aber genug zu den Trainern, kommen wir 

zurück zur Mannschaft. Als Aufsteiger ver-
mutlich noch vom Gegner unterschätzt, 
gelang uns ein toller Saisonstart. Zwei Siege, 
zwei Unentschieden, den unumstrittenen 
Meisterschaftsfavoriten VfL Güldenstern 
Stade trotz Niederlage gewaltig geärgert. 
Ein Start, der hoffen lässt, dass unser Saison-
ziel, Klassenerhalt, erreicht wird. Natürlich 
gibt es auch immer wieder kleinere Tiefs, 
so wurden die darauf folgenden Spiele zwar 
allesamt verloren, aber wir werden die Win-
terpause und Vorbereitung zur Rückrunde 
nutzen, um uns zu sammeln und dann im 
nächsten Jahr wieder anzugreifen. Und weil 
es noch nicht genug Veränderungen gab, 
hier eine weitere: Simon übernimmt als 
Haupttrainer, während Winni sich vermehrt 
Organisatorischem und dem Aufbau des 
Nachwuchses widmet. Was für ein Jahr! 
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Um den Kreis zu schließen – wir haben 
immer noch Spaß
Wir sind ein Team. Eines steht fest: Neben 
dem Platz gewinnen am Ende immer wir, 
ganz egal, wie das Spiel ausging. Und als eine 
der fünf, die noch von den ersten Anfängen 
dieses Teams übrig geblieben ist, kann ich 
kaum in Worte fassen, wie stolz ich auf die 
Mannschaft und unsere Entwicklung bin, und 
wie sehr sich die harte Arbeit und das Wei-
termachen nach jeder Niederlage gelohnt 
hat. 

Nachwuchs im Mädelfußball –
dringend gesucht!
Aber neben Training und Punktspielen gibt 
es ein weiteres großes Thema für uns: Nach-
wuchs! Wir sind zwar mit 25 Spielerinnen 
mit einem sehr großen Kader gesegnet, aber 
der Blick in die Zukunft sieht in Elstorf trau-

rig aus. Lediglich eine B-Jugend gibt es bei 
den Mädels. Deswegen haben wir als Mann-
schaft, mit Unterstützung unserer Trainer 
und des Vereins, es uns zum Ziel gemacht, 
die Jugendmannschaften der Mädchen wie-
der aufleben zu lassen. Wir suchen Mädels 
jedes Alters, die mit uns dem Frauenfußball 
in Elstorf eine Zukunft zu geben.

Herzlichen Dank
Die 1. Damen des TSV Elstorf bedankt sich 
bei allen aktuellen und vor allem bei den 
ehemaligen Trainern, die ihre Freizeit, ihre 
Energie und manchmal sogar ihren Verstand 
für uns geopfert haben und das auch jetzt 
noch jeden Tag tun. Ein weiterer Dank geht 
an alle Sponsoren, ohne die wir nicht so fan-
tastisch ausgestattet wären. Wir freuen uns 
auf die restliche Saison und auf hoffentlich 
noch viele darauffolgende. 
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Nach der Meisterschaft in 
der Kreisliga Harburg, den 
vielen tollen Feierlichkeiten 
und dem damit verbun-
denen Aufstieg ist vor der 
Bezirksliga 2!
Nach 4 Monaten und 13 
Punktspielen in der Bezirksli-
ga haben wir alle festgestellt, 
dass der Unterschied in der 
Qualität der Mannschaften 
zwischen den Klassen doch 
sehr groß ist.
Nach dem Abstieg vor zwei Jahren und 
dem sofortigen Wiederaufstieg im Mai 2016 
stehen wir wieder mitten im Kampf um den 
Klassenerhalt.
Nach 13 Spielen haben wir erst mickrige 
neuen Punkte geholt ( zwei Siege, drei 
Remis, acht Niederlagen) und liegen mit 
einem Torverhältnis von 13:20 Toren nur auf 
dem vorletzten (16.) Tabellenplatz. Das ist 
bisher weniger, als wir erwartet haben und 
hätte nicht sein müssen. Viele Spiele wurden 
jeweils knapp mit nur einem Tor verloren. 
Dies wollen wir in Zukunft natürlich ändern. 
Siege müssen her. Wir arbeiten im Training 

weiterhin hart und akribisch daran, uns wei-
ter zu verbessern. Alle glauben fest an das 
Erreichen unseres Ziels und werden auch in 
der Rückrunde im neuen Jahr noch einmal 
alle Kräfte mobilisieren, um die nötigen 
Punkte zu schaffen. Die Stimmung im Team 
ist trotz der Negativserie weiterhin gut, 
alle halten als Mannschaft zusammen, haben 
Spaß und sind mit großem Eifer dabei. Das 
ist die Grundvoraussetzung für Erfolg. Nach 
der grandiosen letzten Saison zahlen wir in 
der höheren Klasse als Aufsteiger bisher zu 
viel Lehrgeld. 
Abgerechnet wird aber erst im Mai 
2017!

1. Herren 2015/2016, Teil 2: 
Fußball mit Herz und Leidenschaft
Die Herausforderungen in der Bezirksliga sind groß

Öffnungszeiten: Mo.-Do. 9-18 Uhr,  Fr. 9-13 Uhr
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PLANEN • BAUEN • VERKAUFEN • VERMIETEN • BAUTRÄGER

IHR IMMOBILIENPARTNER SEIT ÜBER 30 JAHREN

Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden 
und unseren Geschäftspartnern ein 
fröhliches Weihnachtsfest sowie ein 
gesundes und frohes Jahr 2017.

Neubau von 

24 Eigentumswohnungen 

zentral in Neu Wulmstorf. 

2-4 Zimmer – Baubeginn 2017. 

Kontaktieren Sie uns gerne 

für nähere Informationen.

6. Juli 2016: Trainingsauftakt für die 
1. Herrenmannschaft des TSV
Dies war zugleich der Start in die neue 
Bezirksligasaison. Große neue Herausforde-
rungen für unser fast unverändertes Team 
warten auf uns.
Wir haben einen Kader mit 24 Spielern 
zur neuen Runde zusammengestellt. Dabei 
hatten wir vor der Saison keine Abgänge zu 
verzeichnen. Neu dazu gestoßen sind von 
außerhalb zwei Spieler. Maik van Huffel (33) 
als Stürmer von der SV Drochtersen/Assel 
und Michael Greßmann (24) als zweiter Tor-
wart von der SG Wintermoor.
Zusätzlich setzen wir auch im Ligateam auf 
Eigengewächse aus unserer Jugend. Dieses  
Jahr gehören seit Juli folgende Junioren erst-
malig zum Herrenkader: Fynn Linzer, Juliano 
Jantzen, Fritz Weise und Julius Esmann. 
Bis heute haben wir nach einer intensiven 
Vorbereitungszeit bereits über 50 Trainings-
einheiten absolviert und haben dabei fast 
immer eine gute Beteiligung zu verzeichnen. 

Unser Hauptproblem bisher in den Punkt-
spielen ist eine eklatante Abschlussschwäche 
vor dem gegnerischen Tor. Die Effizienz 
anderer Klubs fehlt uns einfach, oft wirken 
wir zu unentschlossen, hektisch oder zu 
unkonzentriert vor dem gegnerischen Tor. 
Chancen zu mehr als bisher 13 Toren waren 
in allen Spielen da, doch viele blieben leider 
ungenutzt. Dies müssen wir schnell ändern, 
denn ohne Tore kann man nicht gewinnen. 
Wir üben im Training permanent daran, dies 
zu verbessern. Gleichzeitig arbeiten wir 
weiterhin an der taktischen Entwicklung 
und Spielweise unseres Teams sowie an 
der Verbesserung jedes einzelnen Spielers 
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im Kollektiv. Jetzt benötigen 
wir nur bald ein Erfolgser-
lebnis, um den Knoten zu 
lösen. Danach wird es für 
jeden einfacher. Der Glaube 
und die Hoffnung daran ist 
bei allen vorhanden.

Wir brauchen das Publi-
kum als 12. Mann!
Alle TSVer sollten unsere 
junge Mannschaft weiterhin 
unterstützen, sie beglei-
ten auch in schlechteren 
Zeiten und unsere Spiele 
besuchen. Die Jungs wür-
den sich sehr freuen und 
es gebe zusätzlichen Schub 
für bessere Leistungen. Wir 
sind doch alle von unserem 
Verein überzeugt und enga-
gieren uns gern und mit 
voller Kraft für unseren 
Sport. Siegen macht mehr 
Spaß, aber im Fußball gehö-
ren auch Niederlagen zum 
Sport.  Also, alle hin zum 
Sportplatz an der Schützen-
straße in 2017, um unsere 
Ligamannschaft im harten 
Kampf in der Bezirksliga zu 
unterstützen.
Packen wir es an!

Vorher freuen wir uns alle auf die beliebte 
jährliche Weihnachtsfeier der TSV-Fußballer 
am 10. Dezember 2016.
Allen TSVern, Freunden, Helfern, Gönnern 
und Sponsoren wünschen die 1.Herren-
mannschaft und das Trainer- und Betreu-
erteam ein frohes und geruhsames Weih-
nachtsfest sowie ein gesundes Neues Jahr 
2017!

Hartmut Mattfeldt,1.  Herren Trainer 
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Der Start in die neue Saison
Als Meister der 3. Kreisklasse aufgestiegen, 
war die Mannschaft von Trainer Michael 
Sattelmann erfolgsverwöhnt – doch wusste 
keiner so recht, wie es eine Klasse höher 
weitergehen wird. So fiel auch die Zielset-
zung vor Saisonbeginn schwer. Zunächst 
einmal sollte der Klassenerhalt gesichert 
werden, aber in den Hinterköpfen der mei-
sten Spieler war ein erneuter Aufstieg das 
erklärte Ziel. Nach der Hinrunde kann man 
nun resümieren, dass man auf einem guten 
Weg ist, die Klasse zu halten. Der Abstand 
zu den Abstiegsplätzen ist erfreulich. Aber 
nicht nur das, man spielt sogar um die obe-
ren Plätze mit. Die Siege der Hinserie sind 

stets verdient und das Ergeb-
nis einer Mischung aus Kampf 
und Spaß am Spiel. Die einzige 
Ausnahme stellte die Nieder-
lage in Meckelfeld dar, bei der 
man sich desolat präsentierte. 
Zudem scheint man in einer 
ebenfalls spielstarken Bende-
storfer Mannschaft seinen 

Angstgegner gefunden zu haben, gegen die 
sowohl im Hinspiel als auch im bereits aus-
getragenen Rückspiel trotz guter Leistung 
eine Niederlage eingesteckt werden musste. 

Die Gründe für den Erfolg
Die ersten sechs Mannschaften, zu denen 
auch Elstorf zählt, trennen nur wenige 
Punkte. Die beiden Aufstiegsplätze sind also 
hart umkämpft. Auf welch hohem Niveau 
sich das Titelrennen der vergangenen Saison 
abspielte sieht man nun auch daran, dass 
auch die anderen beiden Aufsteiger Stelle 
und Ashausen in der Spitzengruppe ver-
treten sind. Wenn man nach den Gründen 
für den Erfolg sucht, findet man mehrere 

2. Herren auch in der neuen Saison erfolgreich
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Antworten: Zum einen steht Coach „Spuff“ 
derzeit ein breiter Kader mit viel Quali-
tät und wenig Verletzungen zur Verfügung. 
Zum anderen ist die Mannschaft gereift 
und konstanter geworden. Die Achse bil-
den dabei die beiden einzigen Ü30 Spieler 
Ouahbi Sayeh und Chris Lobbe, von deren 
Routine alle profitieren und lernen. Neben 
den beiden Routiniers ist es aber auch der 
junge Kapitän Finn Baumann, der auf dem 
Platz als Leader mit Kampf und Ehrgeiz 
vorweg geht. Doch um in der Spitzengruppe 
mitzumischen fehlt noch eine Komponen-
te: Hungrige und treffsichere Stürmer. Auf 
dieser Position ist erstmals seit langem der 
Fall, dass nicht nur Dauerläufer, Pferdelunge, 
Sprintmaschine und Kampfschwein Julien 
Wrede die Tore alleine richten muss, son-
dern mit Chris Schwarz ein weiterer treff-

sicherer Stürmer dazu gewonnen wurde. 
Beide liefern sich derzeit einen engen Kampf 
um die interne Torjägerkrone und befinden 
sich auch in der Torjägerliste weit oben. 
Doch das wohl wichtigste Geheimnis für 
den positiven Zwischenstand ist: Die Mann-
schaft ist zu einem Team geworden! Auf dem 
Platz, sowie neben dem Platz ist man eine 
Einheit! 

Der Blick ins neue Jahr
2017 soll es deshalb genau so weitergehen, 
damit an die Erfolgsgeschichte des vergange-
nen Sommers angeknüpft werden kann. Ein 
großer Dank geht zu guter Letzt an alle 
Unterstützer, die wissen, dass auch in der 
2. Kreisklasse guter Fußball gespielt werden 
kann und die uns hoffentlich auch 2017 wei-
ter unterstützen werden. 
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Nachdem die Hinrunde mit dem Nachhol-
spiel in Heidenau am 04.11. offiziell für die 
#besserdritte beendet ist, wollen wir ein 
kleines Fazit ziehen. 

Personalien
Fangen wir bei den Neuzugängen an, wo 
wir als neuen Torwart Tom Braun aus der 
ehemaligen A-Jugend verpflichten konnten. 
Gerade auf dieser Position bestand Hand-
lungsbedarf, da die bisherige Nummer 1 
sich mal wieder nach Australien verab-
schiedet hatte. Weiterhin wechselten Justin 
Cohrs (ebenfalls U19), David Stahl (TSV 
Holvede) und Timo Bredehöft (vereinslos) 
in die Dritte.
Auch auf der Trainerposition konnte ein 
neues Gesicht vorgestellt werden. Als neuer 
Coach wechselte Andrew Tierney aus dem 
Trainerstab der Damen zur Dritten. Der 
bisherige Trainer Winni Meier widmete sich 
ab da nur noch seiner Tätigkeit bei den 
Damen.

Saisonverlauf
Beginnen wir den kurzen Rückblick mal in 
der Vorbereitung. Festzuhalten ist, dass der 
Trainerwechsel jetzt schon ein voller Erfolg 
für die Dritte Herren ist. Auf der einen 
Seite steht nun ein Trainer zur Verfügung, 
der sich zeitlich nur noch um diese Mann-
schaft kümmern muss. Und auf der anderen 
Seite wurde das Team im Training gerade 
im taktischen Bereich ganz neuen Reizen 
ausgesetzt. Das von Andrew eingeführte 
System bedeutete eine enorme Umstellung 
für das gesamte Team, sodass in der Vorbe-
reitung einige mehr oder weniger erfolg-
reiche Testspiele absolviert wurden.
Zum Saisonstart konnte eine Mischung aus 
knappen Siegen und unnötigen Unentschie-
den erreicht werden. Erst am 6. Spieltag 
musste die erste Niederlage eingesteckt 
werden. Aus den letzten vier Spielen der 
Hinrunde konnten dann allerdings nur noch 
zwei Siege und zwei Niederlagen erzielt 
werden. Insgesamt also eine durchschnitt-
liche Vorstellung der Dritten Herren, die 

#besserdritte – durchwachsene Hinrunde
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allerdings die letzten Spiele ohne den neuen 
Trainer Andrew Tierney absolviert haben. 
Andrew verabschiedete sich aus beruflichen 
Gründen für drei Monate von der Mann-
schaft, sodass der verletzte Kapi-
tän Sebastian Müller die Leitung 
des Teams übernahm. Weiterhin 
hatte die Mannschaft mit einigen 
Verletzungen und anderen Ver-
pflichtungen zu kämpfen, sodass 
die Personaldecke über die bishe-
rige Saison enger als erwartet war. 
Aktuell steht die Mannschaft mit 
15 Punkten und einem Torverhält-
nis von 23:15 auf dem vierten Platz 
in der 4. Kreisklasse.
 
Zur Rückrunde werden eini-
ge Spieler wieder zur Verfügung stehen, 
sodass die Mannschaft wieder voll angreifen 
will. Geplant sind einige Testspiele, um das 
System weiter zu verinnerlichen. Andrew 
wird im Januar wieder zum Team stoßen, 
wodurch mit Sicherheit am neuen System 
weitergearbeitet werden kann. Die Dritte 

hat auf jeden Fall das Potenzial, um die obe-
ren Plätze anzugreifen und will dies in der 
immer schon stärkeren Rückrunde unter 
Beweis stellen.

 
Winterpause
Zum Abschluss der Hinrunde hat die #bes-
serdritte am 05.11. aber erstmal einen 
Mannschaftsabend im Hofbräuhaus ver-
bracht, um die Winterpause einzuläuten.
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Fußball

Nachdem unser Trainer Marco Brommer 
nach jahrelanger Arbeit und Fürsorge sein 
Engagement eingestellt hat, dachten wir, 
clever wie wir sind, verteilen wir seine 
Aufgaben doch auf fünf Leute. So merkt 
kaum einer den Mehraufwand ... nun stellen 
wir fest: kaum einer merkt noch was. Und 
so befinden wir uns mitten in der Neuori-
entierung. Es werden WhatsApp-Gruppen 
erstellt, aber nicht genutzt. Es werden 
regelmäßig Antworten auf etliche Fragen 
vermisst und Fragen gestellt, dessen Ant-
worten es längst gegeben hat ... oder so ... 
irgendwie ...
Zusätzlich hat leider auch unser Keeper aus 
privaten Gründen seine Bereitschaft abge-
brochen und weitere gestandene Spieler 
haben die Mannschaft verlassen. Ebenfalls 
aus privaten Gründen oder aufgrund der 
neuen sportlichen Herausforderung bei den 

gebeutelten Senioren Fuß zu fassen. So ste-
hen wir dieses Jahr nach der erfolgreichsten 
Altherren-Saison vor einem kleinen Scher-
benhaufen und dem Versuch der Neuori-
entierung. Gar nicht so einfach, wie man 
an den Ergebnissen erkennen kann. Zwar 
haben wir das Durchschnittsalter deutlich 
gesenkt, nur trotz allem irgendwie die 
konditionellen Vorteile, wenn sie denn über-
haupt da waren, nie nutzen können ... egal! 
Ich glaube fest daran, dass das alles noch 
kommt. Wir müssen uns erstmal finden. 
Glauben und Hoffen ist bei mir als HSV-Fan 
ja ohnehin ganz tief im Überlebensinstinkt 
verankert.
 
Stellen wir unsere Neuen mal kurz vor: 
Da haben wir zum einen den „Zauberfuß“ 
Tim Weber, der noch nie einen Zauberfuß 
besaß, aber trotzdem irre auf Hacke, Spitze, 

„Alte Herren 2016/2017“ – oder auch
„Die Neuorientierung der Kleinkinder-Gruppe 
nach dem Weggang von Mutti Schleicher“
(Bericht unbedingt mit Humor nehmen!)
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Fußball

1 2 3 abfährt ... gut ... die Effektivität fehlt 
...aber ihr kennt ja das Thema „Glauben und 
Hoffen“. 
Des Weiteren haben wir den „Fitnesstrai-
ner“ Steve Linzer für unseren Kader gewin-
nen können. Ist immer wichtig, einen dau-
erverletzten Fitnesscoach in den eigenen 
Reihen zu wissen. 
Hinzu kommt unser neues „Küken“ Jan 
Rosek, derzeit noch nicht spielberechtigt, 
aber immer mit am Start. 
Außerdem noch dabei Steve Wendt, recht 
frisch verheiratet, was dann wahrscheinlich 
auch der Grund ist, warum er einfach raus 
muss. 
Und zuletzt Ronald Gontek ... immer mit 
einem aggressiven Spiel gegen den Ball, auch 
wenn dieser gar nicht in der Nähe ist. 
Somit ist klar zu erkennen, dass die Neuen 
sich wunderbar einordnen in unsere Truppe, 
bestehend aus z. B. mir, Fabian Hahn, der seit 
über 20 Jahren versucht Fußball zu spielen, 
obwohl das noch nie geklappt hat. „Mann, 
wat fürn Sturkopp“ ... Oder eben auch 
bestehend aus ehemaligen „Größen“ wie 
Grobi oder dem Schweden, die so unglaub-

lich rapide abgebaut haben, seitdem sie bei 
der Alten Herren spielen. 

Tja, so ist das eben …
Die Dinge ändern sich und es gibt Wichti-
geres im Leben. Im Grunde wollen wir uns 
alle immer wieder ein wenig bewegen und 
Spaß haben. Und dieser ist definitiv dabei, 
trotz einer sogenannten „Ergebniskrise“ 
(hab ich übrigens auch vom HSV gelernt). 
Fehlt nur noch irgendwann ein engagierter 
und zielstrebiger Keeper für unser Team. 
Ich persönlich empfehle diesen Weg ja Tim 
Weber ... da ist das mit dem fehlenden Zau-
berfuß auch nicht so wild. Gib dir ‘nen Ruck 
Junge! Habe gehört, du sollst dort große 
Klasse haben im Kasten. Und generell an die 
Mannschaft: Weiter so mit fairer und guter 
Stimmung. Die Kurve bzgl. der Ergebnisse 
kriegen wir noch!
 
Liebe Grüße und allen Mannschaften viel 
Erfolg. Weiter machen!

07.11.2016 Fabian Hahn
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Fußball

Die Ü48 (ab 48 Jahren Lebensalter) 
wurde zu Beginn der Saison 2016/2017 
neu gegründet. Zahlreiche Spieler, die 
zum Teil bereits jahrelang keinen Fuß-
ball mehr gespielt haben, konnten akti-
viert werden, weitere Spieler sind aus 
den Reihen der Senioren (Ü40) dazu 
gestoßen. Mit mehr als 20 Spielern 
verfügen wir über einen ausreichend 
großen Kader – zusätzlich steht der 
eine oder andere „Ehemalige“ auch 
noch in den Startlöchern. 
Nach einer aktiven Saisonvorbereitungszeit, 
die mit Unterstützung vom TSV-internen 
Fitnesstrainer Hartmut Dittmer durchge-
führt wurde, sammeln wir zurzeit noch 
reichlich Erfahrungen mit dieser Form des 
Spielens. Gespielt wird jetzt auf einem 7-er 
Feld, was für uns eine sehr starke Umstel-
lung bedeutet und wesentlich mehr Laufar-
beit und kürzere Reaktionszeiten von den 
einzelnen Spielern abverlangt. Grundsätzlich 
sind wir mit der Entwicklung jedoch zufrie-
den, auch wenn die Ergebnisse noch zu 
wünschen übrig lassen. 

Ein paar Zahlen und Fakten
Wir spielen 2x30 Minuten, die Staffel 

besteht aus 11 Mannschaften, gespielt wird 
ohne Abseits, Schiedsrichter werden nicht 
gestellt. 11 Spieler können bei ständiger 
Wechselmöglichkeit zum Einsatz kommen.
Unser Heimspieltag ist der Sonntag (jeweils 
um 10.00 Uhr), unser Trainingstag ist der 
Mittwoch jeweils um 19.00 Uhr (Schul-
sportplatz). Und nicht zu vergessen – wir 
haben sehr viel Spaß, sind ein tolles Team 
und haben uns insgesamt hervorragend 
organisiert – so läuft z.B. die Spieltags-
planung oder die Trainingsgetränkeplanung 
bereits automatisch über „Doodle.com“.

Gruß Ralf Mojen

Kurzbericht Ü48 
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Fußball
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Bei den Hockey-Minis haben alle 
immer viel Spaß
Unsere Truppe ist bunt gemischt und 
besteht aus Mädchen und Jungen im Alter 
von 4-6 Jahren.
Mit einer Mischung aus motorischen Spie-
len, Übungen für ein besseres Gleichge-
wicht und natürlich das Kennenlernen des 
Hockeyschlägers haben wir stets eine bunte 
Mischung im Programm.
Trainerin der Minis ist Stefani Fastenau. Trai-
niert wird jeweils freitags von 15.30 – 16.30 
Uhr in der Mehrzweckhalle in Elstorf.

Wir würden uns sehr freuen, neue 
Gesichter kennenzulernen! 
Da wir von Jahr zu Jahr unsere „Großen“ 

in die weiterführenden Mannschaften wei-
tergeben, würden wir unsere Truppe gern 
wieder vergrößern.
Bei Interesse könnt ihr gern einfach vorbei-
schnuppern oder Kontakt aufnehmen unter: 
jugendwart@tsv-elstorf-hockey.de

Hockey

Hockey-Minis im TSV Elstorf

Saisonale Events – Räumlichkeiten für Meetings,Vereine und Familienfeiern

 seit 1954
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Die Mädchen D der Hockeyabteilung des 
TSV Elstorf sind mit den ersten beiden 
Mannschaftstoren in die Hallensaison 
2016/17 gestartet. Während die Mädels in 
der im September beendeten Feldhockey-
saison vor allem Erfahrungen gesammelt 
und sich als Mannschaft gefunden haben, 
konnten sie nun erste erfolgreiche Erleb-
nisse feiern. Da in der Mannschaft jetzt 
bereits 14 Mädchen mit Freude aktiv sind, 
wurden für die Hallensaison zwei Teams 
gemeldet, damit die Einzelnen mehr Spiel-
praxis bekommen. Im Hallenturnier Anfang 
November in Rissen erzielte nun Sophia 
Dalchow, aus der Elstorf II-Mannschaft, die 
heißersehnten ersten beiden Tore für den 

TSV. Die Freude war riesengroß, als im 
ersten Spiel der Ausgleich zum 1:1 gefallen 
war. Allerding verloren sie das Spiel noch 
unglücklich mit 3:1. Das andere Elstorfer 
Tor folgte im zweiten Spiel. Die Mädchen 
freuen sich deshalb schon mit viel Motivati-
on auf die kommenden Spieltage.

Tolle Sponsoren
Bereits im September hatte die Mannschaft 
die beiden Sponsoren der Trikots und der 
Röcke zu einem Training eingeladen, um sich 
für die Unterstützung des jungen Teams zu 
bedanken. Sebastian Pietsch, Inhaber des 
Elstorfer Betriebs Meisterliche Elektrik für 
u.a. Elektrotechnik, Netzwerk- und Tele-

Die Mädchen D-Hockeymannschaft des TSV Elstorf 
startet mit zwei Toren in die Hallensaison

Ingenieurbürom Richter GmbH
Mittelallee 11
31139 Hildesheim
05121 93 73 0

Die Ingenieurbüro Richter GmbH
… Beratende Ingenieure seit mehr als 40 Jahren
… 80 Mitarbeiter an 5 Standorten

… wir planen Sportanlagen 

    und wir haben Spaß daran
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fonanlagen und Photovoltaik, und 
Trikotsponsor, war der Einladung 
gern gefolgt. Die AMA Freight 
Agency GmbH, eine internatio-
nal tätige Spedition für See- und 
Luftfacht, LKW-Transporte sowie 
individuelle Logistikdienstlei-
stungen, hat die Hockeyröcke für 
die Mädchen gekauft. Stefanie Ben-
ecke nahm im Namen ihrer Chefs 
Jörg und Arend Fock den Dank 
und einen Blumenstrauß entgegen. 
Auch Sebastian Pietsch freute sich 
darüber sowie über die Würdi-
gung seines Engagements.

Neue Mädchen sind herzlich 
willkommen
Die Mädchen D würden sich über weiteren 
Mannschaftszuwachs freuen. Trainiert wird 

seit den Herbstferien in der Halle des Gym-
nasiums Neu Wulmstorf immer freitags von 
15.15 – 16.45 Uhr. Schaut doch einfach 
mal vorbei!
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Die Knaben D des TSV Elstorf haben sich 
lange auf ihr erstes gemeinsames Turnier in 
neuer Formation gefreut.
Im Kopf noch die letzten Spiele aus dem 

Sommer, gingen sie mit dem gleichen 
Engagement, Freude und Spaß ans 
Werk.

Am 6.11. war es also endlich 
soweit – ihr erstes Spielefest 
dieser Saison stand an 
Mit einem relativ kleinen Kader hat 
unsere Mannschaft als einzige an allen 
Spielen als gemeinsames Team teilge-
nommen, da auf zwei Spielfeldern für 
zwei Mannschaften geplant wurde. 
So konnten wir in unterschiedliche 

Spielstärken anderer Mannschaften rein-
schnuppern und uns erfolgreich als Mann-
schaft präsentieren.
Von Spiel zu Spiel haben sich die Jungs mehr 
und mehr zusammen gefunden. Sie haben 
insgesamt 12 Tore schießen können und 
haben so den 3. Platz abgestaubt.
Alle waren glücklich und freuen sich bereits 
auf den 1. Spieltag der Hallensaison. 
Bevor es nun am 12.11. in die Saison startet, 
war dies ein wirklich toller Testlauf.
Weiter so, Jungs!

Hallenauftakt in Heimfeld

Mit dabei waren: (von links nach rechts)
Nils Muschinsky, Henry Hauschild, 

Malte Eggenstein, Jonah Fastenau, Fynn Jaeckel, 
Jona Martens, vorne: Jasper Fastenau, 

hinten: Trainer Philipp Rudolph
Leider nicht mit auf dem Foto: Noah Reichert, 

Jonathan Reichert, Trainerin Kim Surbier
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Nach dem erfolgreichen Hallenauftakt in 
Heimfeld sind die Knaben D in die Spieltage 
der aktuellen Saison übergegangen. Diese 
Saison sind unsere Knaben D mit folgenden 
anderen Mannschaften zusammen in einer 
Gruppe: MTHC, Ahrensburg, Pinneberg 

Die Termine der Hallensaison 2016/17:
10. Dezember 2016, ab 14.30 Uhr,  
Ausrichter MTHC
21. Januar 2017, ab 14.00 Uhr,  
Ausrichter Itzehoe (Lehmwohldhalle)
18. Februar 2017, ab 10.00 Uhr, 
Ausrichter Ahrensburg (Fannyhöh)
An unserem ersten Spieltag am 12. Novem-
ber in Pinneberg haben wir zwei Spiele 
unentschieden gespielt und eines verloren.
Die Jungen wachsen von Spiel zu Spiel mehr 
zusammen und finden ihre Rolle im Team.

Ein besonderer Dank geht an Firma Stefan 
Hauschild, den wir als Sponsor gewinnen 
konnten. Die Knaben D laufen somit in 
einem gemeinsamen TSV-Look auf und bil-

den ein tolles Bild und Team.

Trainingszeiten
Das Training der Knaben D findet wöchent-
lich immer freitags von 15.00 – 16.30 Uhr 
in der Turnhalle in Elstorf statt. Trainer sind 
Kim Surbier und Philipp Rudolph. 
Bei Interesse gerne einfach vorbeischnup-
pern oder Kontakt aufnehmen unter: 
jugendwart@tsv-elstorf-hockey.de 

Neue Saison der Knaben D

Spieler von links nach rechts: Johann Samland, Malte 
Eggenstein, Jona Martens, Frieder Schönecke, Jonah 
Fastenau, Noah Reichert, Jasper Fastenau, Fynn 
Jaeckel, Nils Muschinsky
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Nach einer erfolgreichen Feldhockeysai-
son 2016 mit vielen Siegen starteten die 
Knaben C des TSV Elstorf euphorisch in 
die Hallensaison 2016/17. Um noch mehr 
Erfahrung und Spielpraxis gegen starke 
Mannschaften zu bekommen, meldeten wir 
das Team neben ihren regulären Spielen 

zusätzlich zum TGH-
Cup in Heimfeld an. 
Am Samstag fuhren 
wir also frühmorgens 
bei trübem Herbst-
wetter nach Heimfeld. 
Dort angekommen 
erwartete uns ein rie-
siges Frühstücksbuffet. 
Frisch gestärkt begann 
das erste Spiel gegen 
die 2. Mannschaft der 
TG Heimfeld. Unsere 
Jungs zeigten die neuen 
trainierten Spielzüge 
und kämpften um jeden 
Ball. Der Elstorfer Tor-
wart hielt klasse und 

so kassierten sie auch nur zwei Gegentore. 

Leider lief das nächste Spiel gegen den Bre-
mer HC nicht so gut. Das TSV-Elstorf Team 
wirkte gehemmt, schaffte es auch im zwei-
ten Spiel nicht, den Schalter umzulegen und 
ließ im Spiel nach vorne die Konsequenz 

Knaben C  beim TGH-Cup am 05.11.2016

Quali ä  
genie en!

- seit 1914 - www.schoenecke.de

Filialen & Marktstände 
in Ihrer Nähe:

Bestes vom 

Geflügel – von hier
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vermissen. Der Höhepunkt war ein in der 
18. Spielminute herausgeholter und auch in 
ein Tor verwandelter Penalty. Der Jubel bei 
den mitgefahrenen Familien und Fans war 
riesig. 
Aber auch das nächste Spiel gegen die Jungs 
der ersten Mannschaft der TG Heimfeld 
konnte leider nicht gewonnen werden. 

Doch statt aufzugeben, gaben unsere Spieler 
in der letzten Paarung gegen den Favoriten 
des Turniers, den UHC, noch mal alles. 
Wir sahen gelungene Spielzüge, eine starke 
Abwehr und einen über sich hinauswach-
senden Torwart, der fast alle Bälle hielt und 
nur zwei Gegentore zuließ. Mit vielen neuen 
Erfahrungen und glücklicherweise ohne Ver-
letzungen fuhren wir alle wieder heim.  

Nach diesem anstrengenden Turnier muss-

ten sich alle ausruhen und schnell regenerie-
ren, da schon am nächsten Tag wieder zwei 
Spiele anstanden.  

Zum Tannenhof 2 
21629 Neu Wulmstorf
Tel.: 04168 - 91 23 0 

www.landhaus-mienenbuettel.de

DAS ERWARTET SIE 2017 BEI UNS
Januar – es ist noch Grünkohlzeit

Ende Februar/Anfang März – der Stint kommt
frischer Stint in Roggenmehl gebraten 

mit Speckkartoffelsalat

25.02. 2016, 18 Uhr – Großes Schlachtfest 
Ein umfangreiches kalt-warmes Buffet
Um Voranmeldungen wird gebeten

Am 17.04. 2017 ist Ostern
Bitte rechtzeitig einen Tisch reservieren

Mitte/Ende April – die Spargelzeit beginnt
 – und dann kommen bald die Schollen

 06.05. 2017, 18 Uhr – Mediterranes Buffet 
Große Auswahl an Salat und Anti pasti, 

Vitello Tonnato, Ente, Garnelen-Gemüsepfanne, 
Schweinefilet in Gorgonzolasauce,

Tiramisu und Panna Cotta und vieles mehr …
Um Voranmeldungen wird gebeten
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Anfang 2016 kam eine Email mit der Einla-
dung zu dem Nayan Youth Cup in Lund bei 
Malmö, Schweden vom 19. bis 20.11. Die 
Einladung klang interessant. Die Anreise 
war mit knapp sechs Stunden nicht zu lang 
und das Turnier gibt es schon viele Jahre. 
Schnell hatten vier Mannschaften vom TSV 
Elstorf zugesagt und wollten unbedingt 
mitkommen. Sogar die sechs Mädchen A 
Spielerinnen von Buchholz, mit denen wir 
im Sommer eine Spielgemeinschaft gemacht 
hatten, wollten unbedingt mit. 
Es war sogar nicht schwer, sieben Betreuer 
und die vier Trainer für eine Mitreise zu 
gewinnen. Am Ende hatten sich 54 Spie-
ler, Trainer und Betreuer angemeldet. Die 
Anmeldung war sehr einfach mittels einer 
Internetseite, bei der wir sogar die einzel-
nen Essen auswählen konnten. 

Die Aufregung war riesig
Nächtelang wurde nicht geschlafen. Sicher-
lich ging den einzelnen Spielerinnen und 
Spielern durch den Kopf, wie gut denn wohl 
die Schweden aussehen. Die Anreise nach 
Schweden wurde mittels eines Reisebusses 
über die Fähre Puttgarden-Rødby organi-

siert. Mit dem obligatorischen Stau sind wir 
dann in Lund um 23 Uhr angekommen. Die 
ersten Spiele fanden um 10 Uhr am Samstag 
statt. 
Gespielt wird in einer riesigen Dreifelder 
Halle mit drei gleichzeitig stattfinden Spie-
len. Über 40 Mannschaften aus Schweden, 
Dänemark, Norwegen und Deutschland 
waren angereist. Schiedsrichter kamen 
sogar aus den Niederlanden. 

Geschlafen wurde 
in drei Klassenräu-
men. In der Schule 
waren leider keine 
Duschen, aber in 
der Kantine gab 
es hervorragendes 
Essen. Abends haben 
wir dann auf dem 
Flur vor unseren 
Klassenräumen ein 

wenig den Tag ausklingen lassen. Getränke 
hatten wir zu diesem Zweck extra aus 
Deutschland mitgenommen. Leider waren 
die Spieler nicht um 24 Uhr zum Schlafen 
zu bewegen, so dass auch die Betreuer 
länger wach waren als angenommen. Aber 
was nimmt man nicht alles auf sich für ein 
gelungenes Turnier.

Hockey Turnier Schweden 
Oder wie war das erste Mal Schweden 
für die Hockeyspieler

Hockey
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Nebenbei wurde auch gespielt

Unsere Jüngsten (Knaben C 8-10 Jahre) 
haben ihre vier Spiele bravurös gemeistert 
und den zweiten Platz erkämpft. Die Kna-
ben A hatten sehr anspruchsvolle Gegner, 
doch sie haben sich trotz einiger kleiner 
Verletzungen nicht unterkriegen lassen und 
sehr gutes Hockey gespielt. Mit dem dritten 
Platz sind alle sehr zufrieden. Besonders 
erfolgreich war auch die Spielgemeinschaft 
Elstorf-Buchholz der Mädchen A, die in die-
ser Konstellation das erste Mal zusammen 
in der Halle gespielt haben. Durch das gute 
Zusammenspiel und viele Tore haben sie den 
zweiten Platz erreicht. Die weibliche Jugend 
A hatte ebenfalls einige Ausfälle zu verkraf-
ten, die aber durch die richtige Einstellung 
hervorragend kompensiert wurden. Im End-
spiel ging es um den dritten Platz, der dann 
auch gewonnen worden ist.

In allen vier Wettbewerben gingen Spiele 
gleichermaßen gewonnen und verloren und 
es wurde mit viel Ehrgeiz und Herzblut 
gekämpft – so kochten auch ab und an mal 
die Emotionen hoch. 

Die Mannschaften haben sich gegenseitig 
kräftig angefeuert und die Stimmung war das 
ganze Wochenende sehr ausgelassen. Neue 
Kontakte wurden geknüpft #Christopher 
und die Teambildungsmaßnahmen tragen 
ihre Früchte. 

Ein besonderes Dankeschön …
geht an die vier Trainer und die sieben 
Betreuer. Das ist nicht selbstverständlich, 
dass man so engagierte Unterstützer für 
dieses Turnier bekommt. Vielen Dank. Die 
nächsten Turniere stehen wieder an.  

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00- 18.00 Uhr

Sa. + So. 10.00 - 17.00 Uhr
Direkt an der Autobahnabfahrt Rade (A1)
Telefon: (04168) 1391 • www.apfelland.de

Ganzjährig eigene Äpfel

Im Frühjahr & Sommer:
Erdbeeren, Himbeeren, Kirschen

Saisonale Angebote wie:
Spargel, Kürbisse, Blumen &
Dekoratives für jede Jahreszeit

Ganzjährig:
Ausstellung & Verkauf von 
nordischem Kunsthandwerk

Natürlich aus 
         eigenem Anbau:

(montags nur Mai - Dezember)
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Nachdem bereits der Start in die Feldsai-
son spielerisch überraschend gut und auch 
unter dem Strich bereits die ersten Punkte 
eingefahren werden konnten, ging es nun 
auch für die Damen in die Halle.
Nach einem wirklich guten Testspiel gegen 
Eimsbüttel und einem weniger geglückten 

Spiel gegen die höherklassigen Damen aus 
Lüneburg, wusste man nicht so recht, wo 
man genau steht. Doch auch gegen die 
Damen vom Uhlenhorster HC konnte 
gegengehalten werden und zumindest ein 
Punkt bei uns in Elstorf bzw. Buchholz 
gehalten werden. Nach 60 anstrengenden 
Minuten trennte man sich 3:3 und konnte 
zufrieden den Heimweg angehen.
Als nächstes geht es gegen die Damen vom 
SC Alstertal-Langenhorn, mit denen aus 
dem Vorjahr noch eine Rechnung offen ist, 
die nun dringend beglichen werden muss. 
Der Hunger ist groß, aber ebenso die 
Zuversicht.

Neue Spielgemeinschaft mit Buchholz 08 
übertrifft sämtliche Erwartungen

Hockey
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Zum Hallenauftakt kam mit 
dem HC Itzehoe ein mach-
barer Gegner. Letzte Hal-
lensaison konnte auswärts 
mit 3:6 und im Rückspiel in 
der eigenen Halle sogar mit 
11:3 klar gewonnen werden. 
So ging man siegessicher mit 
breiter Brust aufs Feld. Doch 
auch ein wunderschön herausgespieltes 
erstes Tor durch Max Meyke verpuffte. 
So glich Itzehoe nicht nur aus, sondern 
ging nach zwei geglückten Kontern sogar 
mit 2:1 in Führung. Ein gewisses Maß an 
Unsicherheit machte sich breit, die Selbst-
verständlichkeit des Sieges, mit der man 
keine 10 Minuten zuvor noch aufs Feld trat, 
war verflogen. Zwar konnte Marc Appelt 
eine Lücke in der gegnerischen Verteidigung 
zu einem Direktpass in den gegnerischen 
Schusskreis nutzen, den Philipp Rudolph 
zum Stechertor mustergültig verwertete, 
doch ein eigentlich schon geklärter Angriff 
Itzehoes kurz vor der Halbzeit landete 
abermals im eigenen Tor und man ging mit 
dem knappen Rückstand 
von 2:3 in die Kabine zur 
Halbzeitbesprechung.

Nach kurzer Lagebe-
sprechung konnte die 
Siegessicherheit wie-
der hergestellt werden, 
doch sie wirkte sich 
leider alles andere als 
positiv aus. Es wirkte 
eher so, als ob der Sieg 
von allein käme, nicht 
dass dafür auch gegen 
vermeintlich schwä-
chere Gegner viel getan 

werden muss. So konnten zwar noch zahl-
reiche Torchancen, mehr sogar als im ersten 
Durchgang, herausgespielt werden, aber es 
war so ein Tag, an dem es einfach nicht sein 
sollte. Den Gegner hielt man erfolgreich 
in Schach. Im Hallenhockey nur ein Tor in 
30 Spielminuten zu kassieren, ist eigentlich 
eine Hausnummer, aber da der Gegner sich 
dieses Mal mit selbigen Lorbeeren schmü-
cken konnte, kam der Schlusspfiff früher 
als uns lieb war und das Spiel, oberflächlich 
betrachtet unverdient, doch durch die man-
gelnde Effektivität, dann eben doch verdient 
mit 3:4 verloren.

Mund abwischen, weitermachen!

Saisonstart der Herren missglückt

Tischlerei Sven Ewert
Rudolf-Diesel-Str. 4

Tel.:  040 - 702 53 99
Fax: 040 - 702 21 43 

21629 Neu Wulmstorf
tischlerei-ewert@t-online.de
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Ja tatsächlich, es läuft  in der Ju-Jutsu- 
Abteilung wirklich prima
Alle Prüfungen werden bestanden, das Trai-
ning läuft wie immer, Medaillen und Erfolge 
auf Meisterschaften stellen sich ein, der 
Frauen-Selbstverteidigungskurs ist ausge-
bucht. Sportlerherz was willst du mehr?
Und dann wieder mal urplötzlich ist der 
Redaktionsschluss für den TSV-Spiegel 
da. Ich habe natürlich noch nichts fertig 
geschrieben, lief ja auch alles super (s.o.).

Na gut, damit alle anderen auch etwas 
vom Ju-Jutsu mitbekommen, hier der 
detaillierte Bericht für das zweite Halb-
jahr 2016:

Gleich nach dem letzten Redaktionsschluss 
machten wir uns auf nach München
Aaron Buchner hatte sich mit seinem zwei-
ten Platz bei den Norddeutschen Meister-
schaften für die Deutsche Schülermeister-
schaft qualifiziert. Aber irgendwie fand er 
nicht so richtig in dieses Turnier. Lag es an 
der frühen Startzeit oder an dem Wissen, 
an einer Deutschen Meisterschaft teil zu 
nehmen? Wir werden es wohl nicht heraus-
kriegen. Aaron kämpfte jedenfalls weit unter 
seinen Möglichkeiten und kam über einen 9. 
Platz nicht hinaus.

23.06.2016 Erster Tag der großen Ferien
Traditionell unser Sommerprüfungstermin 
mit anschließendem Grillfest an der Mehr-
zweckhalle. Alles wie immer: Die Prüflinge 
haben alle bestanden und kommen somit 
nach den Ferien mit einer neuen Gürtel-
farbe zum Training. Holger hat das Grillfest 
routiniert gemeistert, unterstützt von ein 
paar Muttis der U10 und U14. Und die Klei-
nen hatten teilweise auch etwas zum Bufett 
beigetragen (z. B. Super-Muffins).
Und nur zwei Tage später stellte sich Jürgen 
Weber (Jahrgang 1954) der Prüfung zum 
Braungurt in Reppenstedt bei Lüneburg. Er 
lieferte, unterstützt von seinem Partner Jan 
Runge, eine wirklich sehenswerte Leistung 
ab. Der Prüfungsbeauftragte für den Bezirk 
Lüneburg ließ bei Übergabe der Urkunden 
durchblicken, dass Jürgen wohl Tagesbester 
bei den Prüflingen zum Braungurt war. 
Für die Nicht-Ju-Jutsukas ein Hinweis: Der 
Braungurt ist der letzte Farbgurt vor dem 
Schwarzgurt.
Nach den Sommerferien war der Trainer 
eine Woche weg. Nicht weil er keine Lust 

Es könnte so schön sein, 
aber immer wieder dieser Druck mit dem Druck.

Ju-Jutsu

Ronald Bartens
Rader Straße 8 • 21629 Rade

Tel.: 0173-355 08 17
E-Mail: ronald-bartens.jj-germany@t-online.de
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mehr hatte, sondern weil der Deutsche 
Ju-Jutsu Verband mal wieder sein Bundesse-
minar in Bad Blankenburg/TH abhielt. Da bin 
ich nun schon zum 30. Mal hingefahren und 
lerne immer noch was dazu.

Auf zum nächsten Jubiläum
Der Niedersächsische Ju-Jutsu Verband fei-
erte in Peine sein 25jähriges Bestehen. Da 
ist es vornehme Pflicht als Trainer/Abtei-
lungsleiter vor Ort zu sein. Heiner und 
ich nahmen am Training, den Festreden mit 
Ehrungen und natürlich am Galadiner teil.

Bei Turnieren in Leinefelde/TH und in 
Finkenwerder konnte ich die Leistungen 
unserer Wettkämpfer nach den Ferien erst-
mals überprüfen. Gar nicht mal so schlecht, 
wenn ich nicht immer mit den Kampfrich-
terleistungen hadern würde. Aber wenn ich 
unsere Kämpfer bei Nachwuchsturnieren 
auf die Matte stelle, muss ich wohl hinneh-
men, dass auch unerfahrene Kampfrichter 
sich ihrer ersten Erfahrungen dort holen.

22. Oktober – der erste echte Prüfstein
Aaron startet bei den 1st Open East 
Netherland in Markelo. Ein kleiner Ort, aber 
das könnte mal ein großes Turnier werden. 

Abfahrt noch im Dunkeln (5.00 Uhr), denn 
gewogen wird in der Zeit von 8.00 bis 8.30 
Uhr. Nach dem Wiegen in die Halle: Ein blitz-
sauberer Veranstaltungsort mit gehobener 
technischer Ausstattung. So konnte man 
auf mehreren Monitoren weit im Voraus 
erkennen, auf welcher Matte man an der 
Reihe war. Verständigungsschwierigkeiten 
bei etwaigen Lautsprecherdurchsagen gab 
es somit nicht. 
Die Kämpfe kurz skizziert: 1 Kampf gegen 
den niederländischen Meister und Natio-
nalkaderkämpfer ging glatt verloren. Der 
war einfach eine Klasse besser. Hat jeder 
gesehen und wird auch von uns anerkannt. 
Leider hat sich Aaron in diesem Kampf am 
rechten Daumen verletzt. Nachdem ich den 
Daumen mit Tape binden konnte, ging es in 
den zweiten Kampf. Ein Match auf Augen-
höhe, mal mit dem Vorteil für den einen 
oder anderen. Vier Sekunden vor Schluss 
steht es unentschieden 8 : 8. Aaron blickt zu 
mir, kurze Anweisung von mir. Aaron setzt 
alles richtig um und gewinnt den Kampf mit 
einem Punkt Vorsprung. 
Dritter Kampf: Eigentlich alles im Lot. Aaron 
führt knapp nach Punkten. Dann der Zwi-
schenruf des gegnerischen Coaches, die 
Kampfrichter reagieren sofort und verteilen 
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eine Strafe an Aaron, die meiner Meinung 
nach nicht gerechtfertigt ist. Aber mein 
Niederländisch ist nicht gut genug, um fach-
gerecht zu protestieren. Die Strafe bringt 
Aaron aus dem Konzept und er verliert die-
sen Kampf nach meiner Meinung zu unrecht. 
Aber was soll`s, am Ende bleibt Platz 4.

Am gleichen Tag in Stade
Dirk Möker (Jahrgang 1966) stellt sich 
den Prüfern zum blauen Gürtel. Auch hier 
assistierte wieder Jan Runge. Und wieder 
einmal stellt der TSV den Prüfungsbesten.

Am 30. Oktober und 6. November war 
Frauentag in Elstorf
Zum wiederholten Mal haben Bianca Prig-
ge und Juliane Schmidt-Pankratz zu einem 
Frauen-Selbstverteidigungslehrgang eingela-
den. Und es kamen so viele Anmeldungen, 
dass einige Frauen auf eine Warteliste für 

den nächsten Lehrgang gesetzt werden 
mussten. Vom Inhalt des Lehrgangs habe 
ich gehört (Mann war ja nicht dabei), dass 
bei Musik und guter Laune Selbstbehaup-
tung und Selbstverteidigungstechniken in 
angenehmer Atmosphäre gelehrt und auch 
gelernt wurden. Der nächste Kurs soll dann 
wieder im Frühjahr statt finden. Also Frauen 
und Mädchen aus Elstorf und Umgebung: 
Rechtzeitig anmelden!
Übrigens haben sich unsere Übungsleite-
rinnen einen so guten Ruf erarbeitet, dass 
sie auch Kurse an der Volkshochschule in 
Buxtehude geben sollen.

November in Weimar
Für zwei Wiedereinsteiger kam das Nach-
wuchsturnier in Weimar gerade recht. Zur 
Formüberprüfung auf die kommende (2017) 
Saison sollte dieses Turnier auch vom Ter-
minplan genau passen. Marlon Johns,  Rück-
kehrer nach einem Jahr USA-Aufenthalt, hat 
schon wieder gute Leistungen gezeigt, aber 
zu einer Medaille reichte es noch nicht. Das 
wird schon noch, da bin ich mir ziemlich 
sicher. Auch Björn Wilkens, zurück nach Abi-
tur und ersten Studiensemestern, braucht 
noch ein wenig, um an alte Leistungen anzu-
knüpfen. Ein zweiter Platz bei einem Nach-
wuchsturnier ist für mich noch nicht so das 
Gelbe vom Ei. Bin ich von früher etwa noch 
ein wenig verwöhnt?
Jedenfalls werden wir wie gewohnt auf 
allen Ebenen weiter trainieren und überall 
TSV-Flagge zeigen.

Bleibt nur noch Danke zu sagen …
für ein ordentliches Sportjahr 2016, ver-
bunden mit den besten Wünschen für ein 
friedliches Weihnachtsfest und einem guten 
Rutsch ins Jahr 2017.

Euer Ronny
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Ju-Jutsu – Frauen-Selbstverteidigung

Ein großer Artikel auf der Titelseite 
einer Regionalzeitung kündigte an: 
Selbstbewusst auftreten, die Stimme erhe-
ben, Situationen richtig einschätzen und 
gezielte Techniken zur Selbstverteidigung 
anwenden können – all das sollten Mädchen 
und Frauen in diesem Kurs lernen können. 

Viele positive Erkenntnisse
So fanden sich zu unserem beliebten Selbst-
verteidigungskurs viele neugierige und inte-
ressierte Mädchen und Frauen ein. Die 

Kursteilnehmerin-
nen waren von 14 
bis über 60 Jahre 
alt und alle haben 
neue, starke Seiten 
an sich entdeckt, 
aber auch unge-
nutzte Fähigkeiten 
wieder aktiviert. 
Die meisten waren 

überrascht, welche Kräfte in ihnen stecken 
und wie befreiend das Treten, Schlagen oder 
Schreien sein kann. Mütter mit ihren Töch-
tern, Freundinnen und auch einzelne Frauen 
haben sich schnell zusam-
men gefunden, um miteinan-
der zu trainieren und vor 
allem viel Spaß bei Musik, 
Filmen, Partner- oder Grup-
penspielen, Bewegung und 
„live“-Situationen zu haben 
und die eigenen „Liebling-
stechniken“ zu üben. Am 
Ende des Kurses fühlte sich 
jedes der Mädchen und jede 
der Frauen mutiger und nah-
men die eigenen Fähigkeiten 
mehr wahr als vorher –  und 
das nach zweimal drei Stun-

den!
Also, liebe Frauen, 
Mädchen, und wer 
sonst noch Interesse 
hat: Jede von Euch 
kann etwas: treten, 
schreien, schlagen 
uswund wir finden 
das heraus, vielleicht 
beim nächsten Kurs?! 

Bei Interesse oder Anfragen:   
frauen.selbstverteidigung@web.de 
oder kommt doch einfach donnerstags 
um 19.00 Uhr zum Ju-Jutsu Training in der 
Mehrzweckhalle. Jede ist zum Schnuppern 
willkommen! 

Juliane und Bianca

Frauen-Selbstverteidigungs-Lehrgang
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Laufen
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Karate

Was sind Katas? 
Kata bedeutet Form oder Muster
Eine Kata ist ein Kampf gegen imaginäre 
Gegner, in dem Bewegungen oder Stel-
lungen in einer festgelegten Choreographie 
nach den Karateprinzipien ausgeführt wer-
den. Technik, Stand, Blickrichtung, Atmung, 
Position im Raum, das sind nur einige 
Aspekte, unter deren Betrachtung eine Kata 
gelehrt, gelernt und ausgeführt wird.
Eine Kata ist jedoch mehr als die Summe 
ihrer Techniken. Durch das Üben der Kata 
werden Bewegungsmuster eingeprägt, z.B. 
das Einleiten eines Haltegriffs oder die 
Ausführung eines Fegers und z.B. Kombina-
tionen gelehrt: Block – Konter.

Katas sind der Kern des Karate
Das alles kann man in der Karate-Gruppe 
des TSV Elstorf lernen. Das Training der 
ersten Kata beginnt schon in der zweiten 
Trainingseinheit. 
Jeden Freitag um 18.30 Uhr kann man in 
der Sporthalle zusehen oder gleich ver-
suchsweise beim Training mitmachen.

Katas lernen in der Karate-Gruppe
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Muskeln von Kindern sollen nicht Gewichte 
stemmen, wohl aber Kraftanstrengungen, 
die im Alltag von Kindern vorkommen kön-
nen, souverän meistern und vor allem das 
Körpergewicht des Kindes halten können, 
ähnliches gilt für Schnelligkeits- und Ausdau-
erleistungen.

In dem Bereich der Grundtätigkeiten Lau-
fen, Springen und Werfen werden abwechs-
lungsreiche und kindgerechte Laufspiele 
und Übungen gemacht, die Ausdauer, Kraft 
und Schnelligkeit trainieren. Für Jungen und 
Mädchen im Alter von 8-10 Jahren.
 
Wollt ihr auch mit Spiel und Spaß fit 
werden? Dann macht mit!
Dienstags 15.00 – 16.00 Uhr bei gutem 
Wetter draußen auf dem Sportplatz an der 
Schule, bei schlechtem Wetter gehen wir in 
die Mehrzweckhalle. Wir starten nach den 
Osterferien.
 
Für Fragen vorab wendet euch an:
Kristiane Köpke 04168 900153

Neues Angebot für Kinder
Lotto-Läufer und Mucki-Macher – 
Ausdauer, Kraft und Schnelligkeit

Laufen

Krankengymnastik 
Manuelle Therapie

Fango/Massage
Lymphdrainage

Bobath 
PNF

Hot Stone
Taping

Rückenschule 
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Laufen

Elstorfer Lauftreff beim 
Buxtehuder Altstadtlauf dabei
Unser Lauftreff ist im April als Laufkurs 
für Wiedereinsteiger gestartet. Hieraus 
ist nach Kursende ein offener Lauftreff 
entstanden. Nach 10 Stunden Lauftraining 
waren wir so gut in Form, dass wir uns für 
den Buxtehuder Altstadtlauf angemeldet 
haben. Nachdem wir den ganzen Sommer 
über fleißig weiter trainiert haben, war es 
am 28. August endlich soweit. Bei 29 Grad 
im Schatten und Gewitterluft sind wir mit 
vier Teilnehmern gestartet. Vom Buxtehuder 
Rathaus ging es fünf Kilometer durch die 
Innenstadt, das Wohngebiet „Königsdamm“ 
und weiter, bis wir wieder am Rathaus ange-
kommen waren. Obwohl wir kein optimales 
Laufwetter hatten – es war ganz schön heiß 

– haben wir alle erfolgreich und überglück-
lich den Zieleinlauf erreicht. 
Das nächste Mal wollen wir wieder mitlau-
fen, hoffentlich bei angenehmeren Tempe-
raturen.

 Anja Prigge

Wir waren dabei!

Zu unserem großen Angebot gehören: 
•  Pauschalreisen, Linienflüge  
•  Reservierung von Hotels, Theatern, 
   Musicals, Deutsche Bahn, Ferienhäuser 
•  Sonderreisen zu speziellen Preisen 
                und vieles mehr. 

Exzellenter Service, 
umfassende Beratung 
und Kundennähe 
sind unsere Stärke.
Gerne erstellen wir Ihnen individuelle 
Reiseangebote. Spezialwünsche vom 
Golf- oder Tauchurlaub werden 
ebenso realisiert wie Wander-, 
Jugend- oder Weltreisen. 
Verlassen Sie sich auf die Reiseprofis 
für Ihren gelungenen Urlaub.

Bahnhofstraße 9-11 • 21629 Neu Wulmstorf
Tel.: 040 / 700 196-0 • Fax: 040 / 700 196-96

Mail: info@reiseprofis.com 
www.reiseprofis.de
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Laufen – Nordic Walking

Schwierige Frage, leichte Antwort
Probiere einfach Beides aus, ohne dich 
vorher festlegen zu müssen. Beide Sport-
arten haben ihren Reiz und stellen unter-
schiedliche Anforderungen, aber beide sind 
effektiv und das Wichtigste, sie sind gesund. 
Finde heraus, welche für dich die richtige ist.
Dieser Kurs bietet einen leichten Einstieg in 
die Sportarten, ohne Vorkenntnisse haben 
zu müssen. Du erlernst in kleinen Schritten 
das Laufen und dir werden die Grundlagen 
einer effektiven Nordic-Walking-Methode 
beigebracht.
Danach kannst du dich entscheiden. Der 
Kurs richtet sich an interessierte Neuein-
steiger und ist für jede Altersgruppe.
 
Neugierig geworden? 
Dann melde dich gleich an, die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Es ist ein geschlossener 
Kurs über 8 Termine.

Wir treffen uns freitags um 18.00 Uhr.
Das erste Mal am am 31.03.2017.
 
Kostenbeitrag 
für Mitglieder des TSV Elstorf: 32 €
für Nicht-Mitglieder: 48 €
 
Auch Männer sind 
herzlich Willkommen!

Anmeldungen: 
bitte bis zum 
10.03.2017 bei  
Kristiane Köpke
Email:
kristianew@
hotmail.com
04168-900 153

Freue mich, wenn du auch dabei bist!

Walken oder Laufen?
Welche Sportart ist die richtige für dich?
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Nordic Walking

Wir haben  viel  Schönes erlebt  2016
Mal davon abgesehen, dass wir uns fast 
jeden Samstag um 10.30 Uhr im Wald 
treffen. Im Sommer laufen wir auch mal 
um 8.30 Uhr, weil dann die Temperaturen 
angenehmer sind.  Andere Ziele  gibt es 
auch, zum Bespiel sind wir zur Ovelgön-
ner Wassermühle gelaufen. Dort gab es 
eine schöne Überraschung, weil uns  ein 
Geburtstagskind aus der Nordic Walking-
Gruppe erwartet hat mit kühlen Getränken 
und kleinen Snacks.

Manchmal tauschen wir die Walkingstö-
cke gegen ein Fahrrad. Im Juni ging es von 
Elstorf nach Buxtehude zur Eisdiele. Ende 
Juli haben wir uns mit dem Zug zum Tim-
mendorfer Strand transportieren lassen 
und sind, leider im Regen, von dort nach 
Scharbeutz gelaufen. Nach einer kleinen 
Stärkung beim Italiener konnten wir dann 
doch am Strand die Sonne genießen und es 
gab sogar zwei Badenixen, die sich in die 16 
Grad kalte/warme Ostsee gewagt haben.
Die Minigolfanlage in Neu Wulmstorf haben 
wir mal getestet, oder wir sind vom Sport-
zentrum Elstorf zum Melkhus nach Arde-
storf gewalkt. Dort haben wir es uns bei 
Milchreis, Fruchtquark, Kaffee und Kuchen 

gutgehen lassen,  Schuld waren wieder drei 
Geburtstagskinder, aber es gibt Schlim-
meres.

Und was kommt jetzt und 2017?
Nun steht noch die Weihnachtsfeier an, bei 
der unsere Männer auch mal mit dürfen. Es 
geht  zum Eistockschießen in die Eissport-
halle Harsefeld. Weil wir eine tolle Gruppe 
sind, werden wir dort sicher auch unseren 
Spaß haben.

… und 2017 geht es bestimmt so mun-
ter weiter. Wer nun Lust auf uns und das 
Walken bekommen hat, ist herzlich will-
kommen.

Sabine Schulz

Wieder geht ein Jahr Nordic Walking zu Ende …
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In der TSA gab es am Jahresanfang einen 
Wechsel in der Abteilungsleitung. Das 
Angebot für unsere begeisterten und enga-
gierten Paare konnte und wird weiterhin 
aufrechterhalten.
Unsere Trainer vermitteln von den Anfän-
gen in den Standard- und Lateintänzen, 
aber auch zum Disco Fox und Salsa, Grund-
lagen und Folgen für das Tanzen zu vielen 
Gelegenheiten., aber auch für die Fortge-
schrittenen die sportlichen Grundlagen zur 
Teilnahme an Breitensport-Wettbewerben 
und Tanzturnieren. Nach dem Training folgt  
oft ein gemeinsamer Abschluss.

Tanzsportabzeichen
Am 30. Oktober legten 7 Paare das Tanz-
sportabzeichen (DTSA) erfolgreich ab. 
Unter Leitung von Gerd Thränert wurde 
von der 1. Abnahme – Bronze/3 Tänze – 
bis zur vielfachen Wiederholung – Gold/5 
Tänze – fast das gesamte Spektrum von den 
Tänzern gezeigt und von den Prüfern Gisela 
und Dieter Kühl vom TC Winsen positiv 

gewürdigt. Dieser Sonntag fand seinen Aus-
klang bei einem gemeinsamen Mittagessen.      

Turnier-Paare
Die Turnier-Paare trainierten 
intensiv bei Karl-Heinz Sel-
lenschlo am Montag die 
Standard-Tänze sowie frei-
tags bei Gerd Thränert. 
Zum Apfel-Turnier beim TC 
Blau-Weiss Auetal in Blieder-
storf starteten im Breiten-
sport-Wettbewerb Wilfried 
und Andrea Meyer und Erwin 

TSA des TSV Elstorf

Tanzen
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und Ingrid Wiese. Sie belegten  
den 2. und 5. Platz.   
Auch die Turnier-Paare Klaus 
und Elke Hoffmann und Jan 
und  Vera Hauschildt sind in 
der für diese Paare neuen 
C-Klasse angetreten. Dabei 
konnten mehrfach Endrun-
den-Teilnahmen und Platzie-

r u n g e n 
e r r e i c h t 
werden.  

Tanzkurs für Feierlichkeiten geplant
Für das kommende Jahr ist vorgesehen ein 
Tanzkurs mit 6-8 Einheiten zur Vorbereitung 
auf Schulabschlussfeiern usw. 
Start voraussichtlich am 14. oder 21. Januar 
2017. 
Interessierte melden sich bitte beim Sport-
wart Klaus Hoffmann: 
eukhoffman@online.de 
oder Jan Hauschildt: 
jan.hauschildt@gmx.net

Tanzen
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Unsere Herbst-Radtour
Nach achtjähriger Radfahr-Abstinenz war 
das mal wieder fällig. 
An einem schönen Septembersonntag tra-
fen wir uns in der Bachheide. Von dort ging 
es dann über Ohlenbüttel und Oldendorf 
Richtung Dierstorf. 

Auf der AB-Brücke gab es eine kleine Ver-
schnaufpause. Dann weiter an Drestedt 
vorbei nach Bötersheim, wo wir bei der 
1000-jährigen Eiche unsere Räder parkten. 
Hier begann eine kleine Wanderung entlang 
des Estetal-Wanderweges. Bei der Holzbrü-
cke über die Este wurde auf der Parkbank 
ein rustikales Buffet aus dem Rucksack 
gezaubert. 
Dann Fortsetzung des Weges, immer ent-
lang der teilweise mäan-
dernden Este durch 
lockeren Wald. Bei 
Beginn der Wiesenvege-
tation traten wir den 
Rückweg an. 
Nach Bötersheim 
zurückgekehrt konnten 
wir noch einen unter-
haltsamen Bummel über 
den zufällig dann statt-
findenden Kunsthand-
werker-Markt machen. 
Für den Rückweg stärk-
ten wir uns vorher imhi-
storischen Gasthaus 

„Dorfkrug“. Das 
Zurück erfolgte 
über die gleiche 
Strecke bis
R o s e n g a r t e n 
Kreuzung, die 
wir gegen Abend 
erreichten.

Fazit des 
Ausflugs:  
So etwas sollten 
wir jedes Jahr 
machen.

Gruß Klaus      

Tanzen
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Vereinseintritt vom 23. Juni bis 
17. November 2016

Turnen (40): 
(auch Federball, Ballett, Laufen, 
Nordic Walking, Karate für Senioren, )
Leonardo Ahrens, Elstorf 
Anja Alexander, Elstorf 
Marcus Alexander, Elstorf
Tom Alsgut, Elstorf 
Joachim Augustin, Elstorf 
Stephanie Bernecker, Elstorf 
Mathies Bredehöft, Ardestorf 
Christian Ehlert, Elstorf 
Mats Endler, Elstorf 
Eva Enger, Grauen 
Frank Enger, Grauen 

Josephine Falk, Schwiederstorf 
Mia Fuhlbrügge, Rade 
Kerstin Gaedke, Elstorf 
Maren Goede, Elstorf 
Annika Göing, Elstorf 
Ole Griga, Bachheide 
Finn Heilmann, Elstorf 
Yvonne Hinrichs, Schwiederstorf 
Susanne Höch-Tews, Sprötze 
Mathis Jezek, Elstorf 
 Yvonne Jezek, Elstorf 
Daniel Kanngießer, Elstorf 
Sandra Kumpies, Ardestorf 
Lotta Ludwig, Neu Wulmstorf 
Finn Martens, Bachheide 
Zeno Meier, Mienenbüttel 
Mats Mucha, Neu Wulmstorf 

Herzlich willkommen im TSV Elstorf
Wir begrüßen 87 neue Vereinsmitglieder

Neue Mitglieder
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Neue Mitglieder

Jörg Brennecke, Kassenwart

Ulrike Peters, Schwiederstorf 
 Alexander Rieck, Schwiederstorf 
Gabriele Riemann, Bachheide 
Ida Riemann, Bachheide 
Susanne Tadeus, Sprötze
Nele Sophie Thewes, Rade 
Jens Thiemann, Elstorf 
Jonas Töpfer, Neu Wulmstorf 
Karl-Heinz Uebel, Elstorf 
 Alessandra Warsejew, Elstorf 
Nina Westenberg, Rade 
Uwe Wilkens, Elstorf

Fußball (28): 
Tarek Berlin, Neu Wulmstorf 
Timo Bredehöft, Neu Wulmstorf 
André Bruns, Neu Wulmstorf 
Dragun Garic, Neu Wulmstorf 
Kim Goldmann, Elstorf 
Ronald Gontek, Schwiederstorf 
Finn Ole Gruel, Elstorf 
Niclas Klippert, Bachheide 
Aleksander Kuc, Hollenstedt 
Fynn Lenknereit, Bachheide 
Lukas Link, Neu Wulmstorf 
Steve Linzer, Sprötze 
Lorenz Mallon, Elstorf 
Lucian Martinez, Elstorf 
Diouf Mbaye, Neu Wulmstorf 
Finn Mewes, Elstorf 
Jannis Mewes, Elstorf 
Vasilica Moisei, Appel
Daniel Pinnisch, Neu Wulmstorf 
Angelina Prigge, Neu Wulmstorf 
Jan Rosek, Schwiederstorf
Maximilian Schäfer, Elstorf 
David Stahl, Wulmstorf 
Tim Weber, Schwiederstorf 
Philipp Leon Weinert, Neu Wulmstorf 
Steve Wendt, Ohlenbüttel 
Kevin Werner, Neu Wulmstorf 
Pascal-Elias Zschemisch, Neu Wulmstorf

Hockey (8): 
Jonah Behnke, Buxtehude 
Élisa-Nikita Ehlers, Elstorf 
Susen Krewitt, Wulmstorf 
Kevin Last, Elstorf 
Tabea Nauenburg, Wulmstorf 
Jonathan Reichert, Bachheide
Karolina Ritter, Hamburg 
Johann Samland, Buxtehude 

Tanzen (6):
Karin Dücker, Neu Wulmstorf 
Martin Dücker, Neu Wulmstorf 
Johann Köpcke, Jork 
Bärbel Slonka, Jork 
Tanja Wybranietz, Hamburg 
Thomas Wybranietz, Hamburg
  
Radsport (3): 
Andreas Cocciolone, Elstorf
Mathias Weiß, Elstorf 
Claudia Vowe, Ardestorf

Ju-Jutsu (1): 
Alina Heer, Neu Wulmstorf

Tischtennis (1): 
Eric Schirrmeister, Elstorf 

Haben Sie Fragen zu Ihrer 
Mitgliedschaft? 
Dann melden Sie 
sich doch bitte 
montags zwischen 
18.00 und 20.00 
Uhr bei unserem 
Kassenwart Jörg 
Brennecke unter 
(04168-539) oder 
sprechen auf 
unseren Anrufbe-
antworter.
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Reparatur von Forst und Gartentechnik in eigener Werkstatt.

Martin Meier-Dittrich • Soltauer Str. 64 • 21629 Mienenbüttel • Tel. 04168 900 246
Mo.–Fr. 08:00 - 13:00 Uhr + 14:00 - 18:00 Uhr • Sa. 09:00 -13:00 Uhr

www.mmd-forst-gartentechnik.de

Wir führen Markenprodukte.
Sommer-, Herbst und Wintergeräte, z. B. Laubbläser und -sauger, Kehrmaschinen,

Schneefräsen und vieles mehr!

• Über 300m2 überdachte 
   Ausstellung und viel Freifläche
• Kompetente Beratung
• Werkstatt mit geschultem 
  Personal
• Ersatzteillager
• Beratung vor Ort
• Hol- und Bringservice
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TSV-Beitragsinformation
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Ansprechpartner im TSV Elstorf

Fußball Herren 
Nils Gosebeck
0151/58243032
herren-fussball@
tsv-elstorf.de

Fußball Junioren + 
Juniorinnen 
Thomas Reichling 
Tel.: 0170-2354111
jugend-fussball@tsv-elstorf.de
Fußball Frauen 
Thomas Reichling 
Tel.: 0170-2354111
jugend-fussball@tsv-elstorf.de

Hockey
Marc Apelt                      
Tel.: 0151-14083006 
hockey@tsv-elstorf.de

Ju-Jutsu 
Ronald Bartens
Rader Straße 8 
21629 Rade 
Tel.: 0173-3550817
ju-jutsu@tsv-elstorf.de

Karate ab 35 
Mathias Lemke  
Tel.: 04168-940090
karate@tsv-elstorf.de

Laufen
Fortgeschrittene
Hartmut Dittmer
Tel.: 04168-8809
laufenfortgeschrittene@gmx.de
Anfänger
Kristiane Köpke 
kristianew@hotmail.com
Tel.: 0176-95680463

Nordic Walking
Sabine Schulz
Ernst-Peters-Straße
21629 Neu Wulmstorf
Tel. 040-700 93 91
nordicwalking@tsv-elstorf.de
sabschulz64@web.de

Radsport
Axel Budde  
Tel.: 0160-1794434 
radsport@tsv-elstorf.de

Tanzen
Jan Hauschildt 
Tel.: 040-7457763 
tanzen@tsv-elstorf.de

Tischtennis 
Thomas Wilde
Hollenstedter Str. 33a 
21629 Elstorf 
Tel.:  04168-911469
tischtennis@tsv-elstorf.de               
 
Volleyball 
Carlo Stelmann   
Tel.: 04168-940390
volleyball@tsv-elstorf.de

Gesamtleitung 
Turnen 
Turnen Kinder 
und Jugend
Anja van Triest
Rüterweg 30, 21629 Schwiederstorf 
Tel.: 04168-911433
turnen-kinder@tsv-elstorf.de

Ballett Kinder
Victoria Thans  
Tel.: 040-86662497
ballett@tsv-elstorf.de
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Ansprechpartner im TSV Elstorf

deepWork
Manuela Mercier
Tel.: 04168-8701

Flexi-Bar
Stress lass nach
Zirkeltraining
Nicole Goldmann
Tel.: 04168-940485
nicgoldmann@web.de

Einradfahren 
Lena Meyer
Stichstraße 11
21629 Elstorf
Tel.: 0174/2474061
einrad@tsv-elstorf.de

Fernöstliches 
Rückentraining 
Sylvia Fialho 
Hasenbuschfeld1
21629 Elstorf
Tel.: 04168-8675
turnen-kinder@tsv-elstorf.de

Federball 
Bernd Steenbuck 
Tel.: 04168-940444
federball@tsv-elstorf.de
 

Fit durch den Winter
Ursula Harms  
Daerstorfer Str. 22, 
21629 Schwiederstorf 
Tel.: 04168-761

Fitness
Birte Meier  
Tel.: 04181-9909679 
fitness@tsv-elstorf.de

Funktionsgymnastik 
Dagmar Birk
Oheweg 15
21629 Elstorf 
Tel.: 04168-425
funktionsgymnastik@tsv-elstorf.de

Gymnastik Damen 
Elke Seifert
Waldweg 2a, 21279 Appel 
Tel.: 04165-6263
turnen@tsv-elstorf.de 
 
Gymnastik Rade 
Ingrid von Appen  
040-7005967
gymnastik-rade@
tsv-elstorf.de

Joga
Stefanie Schäfer-Baltus
joga@tsv-elstorf.de



80



81

1. Vorsitzender   Augustinstr. 1, 21629 Neu Wulmstorf      
Ingo Rischer vorsitzender1@tsv-elstorf.de 04168 - 8413
2. Vorsitzender  Dresdner Str. 36, 21614 Buxtehude 
Henner Schönecke vorsitzender2@tsv-elstorf.de 04161 - 540005
3. Vorsitzender  Fliegenmoor 36, 21629 Neu Wulmstorf 
Jan Svensson vorsitzender3@tsv-elstorf.de 04168 - 911194
Kassenwart     Mühlenstraße 16, 21629 Elstorf   
Jörg Brennecke  info@tsv-elstorf.de         04168-539 >AB
Jugendwartin  Rüterweg 30, 21629 Neu Wulmstorf  
Anja van Triest jugendwart@tsv-elstorf.de 04168 - 911433
Pressewart     Daerstorfer Straße 27a, 21629 Neu Wulmstorf 
Ralf Mojen pressewart@tsv-elstorf.de 04168-8415
Schriftführer Schwarzenberg 22, 21629 Neu Wulmstorf 
Volker Bade protokolle@tsv-elstorf.de 04168 - 795

Webmaster  Daerstorfer Straße 27a, 21629 Neu Wulmstorf
Ralf Mojen  pressewart@tsv-elstorf.de 04168-8415
Geschäftsstelle   Mühlenstraße 16, 21629 Elstorf  
 vorstand@tsv-elstorf.de 04168-539
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Vorstand – Impressum

Obere Reihe v. l. n. r.:
Henner Schönecke, 

Ingo Rischer,  
Anja van Triest,
Jan Svensson, 
Volker Bade

untere Reihe v. l. n. r.:
Thomas Reichling, 

Jörg Brennecke, 
Ralf Mojen
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TSV-INFO

Fahrpläne der Linien 4039 und 4038
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